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Stadt
// Oldenburg

Allgemeine Informationen zum Verfahren
I. Allgemeines

Allgemeine Informationen zum Verfahren

Projektnummer und 20260L000272 / Ersatzneubau Rad- und FuRwegbriicke Bodenburgallee - Stadt Oldenburg
-name
Projektbeschreibung: Die Stadt Oldenburg beabsichigt das Holzbriickenbauwerk im Bereich des Bodenburgteichs zu ersetzen. Bei dem aktuellen Briickenbauwerk

handelt es sich um eine Ful3- und Radverkehrsbriicke. Die Konstruktion wurde als 1-Feld Briicke ausgebildet. Der Uberbau sowie die
Tragkonstrukion wurden aus Holz gefertigt. Aufgrund des allgemein schlechten Bauwerkszustands soll das Briickenbauwerk ersetzt werden.

Vergabeart: Offentliche Ausschreibung nach VOB
Ausschreibung in Losen: Nein
Nebenangebote: Nebenangebote sind nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen

zulassige Signaturen: Textform nach §126b BGB
Zuschlagsgewichtung:  Niedrigster Preis

Termine

Frist Bieterfragen: 10.11.2026 23:59
Angebotsfrist: 17.11.2026 10:00:00
Zuschlags-/Bindefrist: 16.12.2026
Auftragsdauer: 01.03.2027 bis 30.06.2027
Anmerkung zur

Auftragsdauer:

1. Elektronische Angebotsabgabe:

Bitte melden Sie sich auf der Bekanntmachungsplattform unter https://portal.deutsche-evergabe.de mit Inrem Benutzernamen und lhrem Passwort an. Sofern Sie im
System noch nicht registriert sind, kénnen Sie dies auf der Plattform vornehmen. Die Registrierung ist kostenfrei.

AnschlieRend kdnnen Sie auf der Startseite bspw. nach dem Titel des Verfahrens tiber die Direktsuche als Suchbegriff suchen. Folgen Sie anschlieBend der Anleitung im
System, um an dem Verfahren teilzunehmen.

Bitte beachten Sie, dass alle Preisangaben Ihres Angebotes zwingend an der in der eVergabe vorgegebenen Stelle hinterlegt sein mussen. Dies kann entweder durch eine
Direkteingabe im Bieterassistenten oder durch den Import einer Gaeb- oder Excel-Datei erfolgen. Bei der Wertung Ihres Angebotes werden die in der eVergabe hinterlegten
Preise beriicksichtigt. Eine Korrektur der Preise ist nachtréaglich nicht mehr méglich. Auch Preisangaben aus Anlagen kdnnen nicht berticksichtigt werden.

11I. Bieterfragen

Bieterfragen mussen bis spatestens 10.11.2026 23:59 Uhr eingegangen sein.

Fur spater eingehende Fragen wird deren Beantwortung nicht zugesichert.

Bieterfragen mussen unter "Nachrichten" im eVergabe Bieterassistenten gestellt, sowie Antworten dort geprift werden.
Den Assistenten erreichen Sie unter folgender Adresse: https://portal.deutsche-evergabe.de

Fragen auf anderen Kommunikationswegen, wie telefonische, schriftliche oder E-Mail Anfragen werden nicht beantwortet.

Hinweis: Sie erhalten unmittelbar nach Beantwortung einer Bieterfrage eine Benachrichtigung per E-Mail tiber das Vorliegen von Antworten im Bieterassistenten. Sie
mussen daher alle Antworten im Assistenten prifen und dort zur Kenntnis nehmen.

Bendtigen Sie Hilfe bei der Abgabe eines elektronischen Angebotes?
Unseren aktuellen Leitfaden finden Sie unter Ausschreibungen (oldenburg.de)

Die Stadt Oldenburg bietet in unregelmafigen Abstanden kostenlose Schulungen fur Bieter an,
in denen die wichtigsten Bieterfragen - von der Anmeldung im System bis zur Angebotsabgabe - beantwortet werden.

Haben Sie Fragen oder mdchten sich anmelden, kénnen Sie sich per E-Mail an vergabestelle@stadt-oldenburg.de an uns wenden.

Haben Sie Interesse an Informationen zu unseren aktuellen Ausschreibungen? Melden Sie sich zu unserem Newsletter an:  Newsletter > Stadt Oldenburg
(www.oldenburg.de - Startseite - Wirtschaft - Ausschreibungen - Newsletter)

Mit freundlichen GriRen

Stadt Oldenburg (Oldb)

Schlossplatz 25/26 26122 Oldenburg
+49 4412352419
vergabestelle@stadt-oldenburg.de

Bei Rickfragen zur Bedienung der Software kdnnen Sie sich gerne an den Support der Deutschen eVergabe wenden.
E-Mail: support@deutsche-evergabe.de oder telefonisch unter +49 (0)611-949106-83.


https://portal.deutsche-evergabe.de
https://portal.deutsche-evergabe.de
https://www.oldenburg.de/startseite/wirtschaft/ausschreibungen.html?L=0
https://www.oldenburg.de/startseite/wirtschaft/ausschreibungen/newsletter.html

/’ www.oldenburg.defausschreibungen

Hinweise fir Bieterinnen und Bieter:

e Bitte geben Sie Ihr Angebot liber den Angebotsassistenten ab. Die Abgabe der Angebote per
E-Mail, Fax oder Papier ist nicht zuldssig. Dariiber hinaus ist es auch nicht zuldssig, Angebote
Uber die Nachrichtenfunktion einzureichen. Angebote, die in diesen Formen abgegeben wer-
den, werden von der Wertung ausgeschlossen.

e Die Unterschrift in Textform gem. § 126b BGB (Eintippen des Namens) reicht aus. Tragen Sie
hierfiir am Ende Ihren Namen in das vorgesehene Feld ein. Eine handschriftliche Unterschrift
ist nicht erforderlich.

e Machen Sie alle erforderlichen Angaben und lesen Sie sich die angezeigten Hinweistexte
sorgfaltig durch. Fehlende Angaben kénnen zum Ausschluss fihren.

e Die Kommunikation mit der Vergabestelle erfolgt ausschlieBlich iber die Nachrichtenfunk-
tion des Angebotsassistenten. Das heiRt, auch Bieterfragen und die bieterseitige Nachrei-
chung von Unterlagen erfolgt nur Gber dieses Kommunikationsmittel.

e Die Einreichung von Nebenangeboten erfolgt unter ,,Optionen” separat. Hier kann man das
Nebenangebot auch als Datei hinzufligen. Bitte fligen Sie Ihr Nebenangebot nicht als Anlage
in lhrem Hauptangebot bei.

e Bei den Eignungskriterien ist die Angabe KO-Kriterium ,ja“ fur Sie der Hinweis, dass diese
Frage ein KO-Kriterium darstellt und von Ihnen eingehalten werden muss. Es ist kein Hinweis
darauf, dass Sie bei der Beantwortung mit ,,ja“ ausgeschlossen werden. Die Fragen im Kriteri-
enkatalog sind so formuliert, dass die Beantwortung mit ,,ja“ die Eignung bestatigt.

e Bitte beachten Sie, dass alle Preisangaben |hres Angebotes zwingend an der in der eVergabe
vorgegebenen Stelle hinterlegt sein miissen. Dies kann entweder durch eine Direkteingabe
im Bieterassistenten oder durch den Import einer Gaeb- oder Excel-Datei erfolgen. Bei der
Wertung lhres Angebotes werden die in der eVergabe hinterlegten Preise bericksichtigt.
Eine Korrektur der Preise ist nachtraglich nicht méglich. Auch Preisangaben aus Anlagen
kénnen nicht bericksichtigt werden.

e Wenn Sie sich dafiir entscheiden, das Leistungsverzeichnis mit den enthaltenen Textergan-
zungsfeldern (sofern vorhanden) in lhre AVA-Fachanwendung zu exportieren, dort auszufl-
len und wieder in die eVergabe zu importieren, dann missen auch die Textergdnzungsfelder
in der Fachanwendung ausgefiillt werden. Ein nachtragliches Ausfiillen in der eVergabe
Anwendung ist nicht moglich.

Ein haufiger Fehler, der beim Importieren der Gaeb Datei auftritt, kommt durch die Eintra-
gungen in den Texterganzungsfeldern zustande. Wenn diese nicht richtig und vollstdndig
befiillt werden, funktioniert der Import nicht. Die haufig genutzten AVA-Programme kdnnen
manchmal nicht damit umgehen, wenn die Texterganzungen zwischen den bereits in den Fel-
dern existierenden Punkten eingetragen werden. Wenn man die Punkte entfernt oder mar-
kiert und stattdessen seinen gewtlinschten Text eingibt, gibt es in der Regel keine Probleme
die Gaeb Datei zu Importieren.

e Nach Abgabe lhres Angebots generiert das eVergabe-System eine Eingangsbestatigung, die
dann auch per E-Mail zugeht.

Stadt
Stand: 01.02.2024 // Olden burg2
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(Aufforderung zur Abgabe eines Angebots — Einheitliche Fassung)

Vergabestelle Datum der Versendung 13.10.2026
Stadt Oldenburg (Oldb) Vergabeart
Zentrale Vergabestelle [x] Offentliche Ausschreibung
Schlossplatz 25/26 Beschrankte Ausschreibung mit Teilnah-
mewettbewerb
26122 Oldenburg Beschrankte Ausschreibung ohne Teil-
Deutschland nahmewettbewerb
Freihandige Vergabe
[] Internationale NATO-Ausschreibung
Ablauf der Angebotsfrist

Datum 17.11.2026 Uhrzeit 10:00:00

Er6ffnungstermin
Datum Uhrzeit

Ort

Raum

Bindefrist endet am 16.12.2026

Aufforderung zur Abgabe eines Angebots
(Vergabeverfahren geman Abschnitt 1 der VOB/A)

Bezeichnung der Bauleistung:

MafRnahmennummer Baumafinahme
197 N Ersatzneubau Rad- und FuRBwegbriicke Bodenburgallee
Vergabenummer Leistung

20260L000272 Ersatzneubau Rad- und FuRwegbriicke Bodenburgallee - Stadt Oldenburg

Anlagen

die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind:
212  Teilnahmebedingungen (Ausgabe 2019)
216  Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen
227  Zuschlagskriterien
242  Instandhaltung

Informationen zur Datenerhebung

die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden:
Teile der Leistungsbeschreibung: Baubeschreibung, Plane, sonstige Anlagen

214 Besondere Vertragsbedingungen

225 Stoffpreisgleitklausel

228 Nichteisenmetalle

241 Abfall

244 Datenverarbeitung

246 Auftrage fur Gaststreitkréafte

247 Auftrage mit besonderen Anforderungen aufgrund Geheimschutz oder Sabotageschutz
247 MIL  Bauauftrage in militdrisch genutzten Liegenschaften

625 NATO Infrastrukturbauten

00000000000 0MKM E OO0 O000XKES
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211

(Aufforderung zur Abgabe eines Angebots — Einheitliche Fassung)

die, soweit erforderlich, ausgefillt mit dem Angebot einzureichen sind:

213 Angebotsschreiben
Teile der Leistungsbeschreibung: Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm
124 Eigenerklarung zur Eignung
125 Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklarung Teilnehmer
221/222 Angaben zur Preisermittlung entsprechend Formblatt 221 oder 222
224 Angebot Lohngleitklausel
233 Nachunternehmerleistungen
234 Erklarung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft
248 Erklarung zur Verwendung von Holzprodukten

Vertragsformular fir Instandhaltung:

Anlage Tariftreue

Anlage 1LO

die ausgefullt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen sind:
126  Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklarung — Nachunternehmer/Unterauftragnehmer
223  Aufgliederung der Einheitspreise entsprechend Formblatt 223

Anlage Tariftreue Nachunternehmer

[x] Es ist beabsichtigt, die in beigefiigter Leistungsbeschreibung bezeichneten Bauleistungen im

Namen und fir Rechnung

Stadt Oldenburg
Amt fur Verkehr und StraRenbau
Fachdienst Tiefbau

Postfach 2429
2AN1A NDldanhiirn
zu vergeben.

O Es ist beabsichtigt, die in beigefigtem Vertragsformular bezeichneten Instandhaltungsleistun-

gen im Namen und fur Rechnung

zu vergeben.
Kommunikation

Die Kommunikation erfolgt
elektronisch tber die Vergabeplattform

[0 auf andere Weise (schriftlich/Textform)

O in Kombination: bis zur Angebots(er)sffnung elektronisch iiber die Vergabeplattform; danach
schriftlich oder in Textform

Stelle
StralRe Fax
PLZ/Ort E-Mail

Unterlagen (Erklarungen, Angaben, Nachweise)

Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen:

siehe Formblatt Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen

O

O

- frei -

©\'ﬁ§ﬁ VHB - Bund Ausgabe 2017 — Stand 2019 Seite 2 von 4
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(Aufforderung zur Abgabe eines Angebots — Einheitliche Fassung)
3.3 Nachforderung

Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert war, werden
[x] nachgefordert.
[ teilweise nachgefordert, und zwar folgende Unterlagen:

[ nicht nachgefordert.
3.4 Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen:

[x] siehe Formblatt Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen

O

O

3.5 Folgende Unterlagen sind auf Verlangen vor Zuschlagserteilung einzureichen:
Formular 223, sofern es nicht schon fir die Angebotsprifung benétigt wurde

4 Losweise Vergabe
nein
ja, Angebote sind maglich
[ ]nur fur ein Los
DfUr ein Los oder mehrere Lose

[] nur fir alle Lose (alle Lose miissen angeboten werden)
5 Mehrere Hauptangebote

Die Abgabe von mehr als einem Hauptangebot ist

[ zugelassen.

Werden mehrere Hauptangebote abgegeben, muss jedes aus sich heraus zuschlagsfahig sein.
§ 13 Absatz 1 Nummer 2 VOB/A gilt fir jedes Hauptangebot.
[x] nicht zugelassen.

6 Nebenangebote

6.1 [ Nebenangebote sind nicht zugelassen, Nummer 4 der Teilnahmebedingungen gilt nicht.

6.2 Nebenangebote sind zugelassen (siehe auch Nummer 4 der Teilnahmebedingungen) - ausge-
nommen Nebenangebote, die ausschlie3lich Preisnachlasse mit Bedingungen beinhalten -
[0 fur die gesamte Leistung
[0 nur fur nachfolgend genannte Bereiche:

O mit Ausnahme nachfolgend genannter Bereiche:

unter folgenden weiteren Bedingungen:
nur in Verbindung mit einem Hauptangebot

O

©\'ﬁ§ﬁ VHB - Bund Ausgabe 2017 — Stand 2019 Seite 3von 4
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(Aufforderung zur Abgabe eines Angebots — Einheitliche Fassung)

Angebotswertung

Kriterien fur die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote
Zuschlagskriterium Preis
Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt.
Die Wertungssummen werden ermittelt aus den nachgerechneten Angebotssummen, inshesonde-
re unter Berlcksichtigung von Nachlassen, Erstattungsbetrag aus der Lohngleitklausel, Instand-
haltungsangeboten.
[0 Mehrere Zuschlagskriterien gemaR Formblatt Zuschlagskriterien
Werkstatten fir Behinderte wird bei der Berechnung der Wertungssumme ein Bonus von 15 Prozent
eingeraumt.
Ist ein Angebot, das von einer Werkstatt fir Behinderte abgegeben wurde, ebenso wirtschaftlich wie ein
anderes Angebot, so wird der Zuschlag auf das Angebot der Werkstatt fir Behinderte erteilt.
Der Nachweis der Eigenschaft als Werkstétte fir Behinderte ist mit dem Angebot zu fihren.

Zugelassene Angebotsabgabe

Elektronisch

[X]in Textform []mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel [] mit qualifizierter/m Signatur/Siegel
Bei elektronischer Angebotsibermittiung in Textform muss der Bieter zu erkennen sein; falls vorgege-
ben, ist das Angebot mit der geforderten Signatur/dem geforderten Siegel zu versehen.

Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist Giber die Vergabeplatt-
form der Vergabestelle zu Ubermitteln.

[ schriftlich

Das beigefligte Angebotsschreiben ist zu unterzeichnen und zusammen mit den Anlagen in verschlos-
senem Umschlag bis zum Ablauf der Angebotsfrist an folgende Anschrift zu senden oder dort abzuge-
ben:

[ siehe Briefkopf
[ stelle:

Der Umschlag ist auRen mit Namen (Firma) und Anschrift des Bieters und der Angabe
~Angebot fur

MaflRnahmennummer: | BaumaRBnahme:

Vergabenummer: Leistung:

zu versehen, ggf. unter Verwendung eines bereit gestellten Kennzettels.

Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprifung behaupteter VerstoRe gegen die
Vergabebestimmungen wenden kann (Nachprifungsstelle nach § 21 VOB/A):

Niedersachsisches Ministerium fiir Wirtschaft, Verkehr, Bauen und Digitalisierung

Friedrichswall 1

30159 Hannover

©\'$‘I§H VHB - Bund Ausgabe 2017 — Stand 2019 Seite 4 von 4
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(Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen)

Vergabenummer Datum

20260L000272

Baumal3inahme

Ersatzneubau Rad- und FuRweabriicke Bodenburaallee

Leistung

Ersatzneubau Rad- und FuRwegbriicke Bodenburgallee - Stadt Oldenburg

Erganzung der Aufforderung zur Angebotsabgabe
Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen (Erklarungen, Angaben, Nachweise)

1 Unterlagen, die mit dem Angebot abzugeben sind

1.1 Formblatter

Angebotsschreiben (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote fiir jedes Hauptangebot)

Angaben zur Preisermittlung entsprechend den Formblattern 221 oder 222 (bei Abgabe mehrerer
Hauptangebote fiir jedes Hauptangebot)

[0 224 - Angebot Lohngleitklausel (wenn ein Anderungssatz angeboten wird; bei Abgabe mehrerer Haupt-
angebote fiir jedes Hauptangebot, zu dem ein Anderungssatz angeboten wird)

233 - Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen (wenn Teile der Leistung an Nachunternehmer ver-
geben werden sollen; bei Abgabe mehrerer Hauptangebote fiir jedes Hauptangebot, in dem Teile der
Leistung an Nachunternehmer vergeben werden sollen)

234 - Erklarung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft (wenn das Angebot von einer Bietergemeinschaft abgege-
ben wird; bei Abgabe mehrerer Hauptangebote fiir jedes Hauptangebot einer Bietergemeinschaft)

[0 235 - Verzeichnis der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmen (wenn sich der Bieter der Kapazi-
taten anderer Unternehmen bedienen wird; bei Abgabe mehrere Hauptangebote flr jedes Hauptange-
bot, in dem sich der Bieter der Kapazitdten anderer Unternehmen bedient)

x] 248 - Erklarung zur Verwendung von Holzprodukten (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote fir jedes
Hauptangebot)

[0  Vertragsformular/e Instandhaltung (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote fir jedes Hauptangebot)

Anlage Tariftreue

Anlage ILO

1.2 unternehmensbezogene Unterlagen

Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben oder
Formblatt Eigenerklarung zur Eignung oder
Einheitliche Europaische Eigenerklarung

L]

O

1.3 Leistungsbezogene Unterlagen

Leistungsverzeichnis mit den Preisen

O Produktangaben in folgenden Positionen:

entsprechend der Abfrage im beigeflgten Leistungsverzeichnis

O

1.4 sonstige Unterlagen

O Erfullung von Mindestanforderungen, z.B. Datenblatter, Muster, spezielle Nachweise

L]

©Vﬁ§8 VHB - Bund - Ausgabe 2017 — Stand 2019 Seite 1 von 2
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(Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen)
Unterlagen, die auf Verlangen der Vergabestelle vorzulegen sind

Formblatter

126 - Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklarung Nachunternehmer/Unterauftragnehmer
236 - Verpflichtungserklarung anderer Unternehmen

Aufgliederung der Einheitspreise entsprechend Formblatt 223

Gegebenenfalls Tariftreueerklarung Nachunternehmer

unternehmensbezogene Unterlagen (Bestatigungen der Eigenerklarungen)

Referenznachweise mit den im Formblatt Eigenerklarung zur Eignung genannten Angaben

Erklarung zur Zahl der in den letzten 3 Jahren jahresdurchschnittlich beschaftigten Arbeitskrafte, ge-
gliedert nach Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal

Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte)
bzw. bei der Industrie- und Handelskammer

rechtskraftig bestatigter Insolvenzplan (falls eine Erklarung Uber das Vorliegen eines solchen Insol-
venzplanes angegeben wurde)

Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen beitragspflichtig ist
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, falls das Fi-
nanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt

Freistellungsbescheinigung nach § 48b Einkommensteuergesetz

Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zustandigen Versicherungstragers mit
Angabe der Lohnsummen

leistungsbezogene Unterlagen

Produktdatenblatter benannter Fabrikate

sonstige Unterlagen

Urkalkulation (die Urkalkulation wird fur die Prafung der Preise gedffnet, im Anschluss wieder ver-
schlossen)

©\-’%B VHB - Bund - Ausgabe 2017 — Stand 2019 Seite 2 von 2
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(Teilnahmebedingungen)

Teilnahmebedingungen fir die Vergabe von Bauleistungen
Einheitliche Fassung

Das Vergabeverfahren erfolgt nach der "Vergabe- und Vertragsordnung fur Bauleistungen”, Teil A "Allgemeine Bestimmungen fir die
Vergabe von Bauleistungen” (VOB/A, Abschnitt 1).

1

3.1
3.2

3.3

3.4

3.5
3.6

3.7

4.2

4.3

Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen

Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Unternehmens Unklarheiten, Unvollstandigkei-
ten oder Fehler, so hat es unverzuglich die Vergabestelle vor Angebotsabgabe in Textform darauf hin-
zuweisen.

Unzulassige Wettbewerbsbeschrankungen

Angebote von Bietern, die sich im Zusammenhang mit diesem Vergabeverfahren an einer unzulassigen
Wettbewerbsbeschrankung beteiligen, werden ausgeschlossen.

Zur Bekdmpfung von Wettbewerbsbeschrankungen hat der Bieter auf Verlangen Auskiinfte dariiber zu
geben, ob und auf welche Art er wirtschaftlich und rechtlich mit Unternehmen verbunden ist.

Angebot
Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.

Fur das Angebot sind die von der Vergabestelle vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. Das Angebot
ist bis zu dem von der Vergabestelle angegebenen Ablauf der Angebotsfrist einzureichen. Ein nicht
form- oder fristgerecht eingereichtes Angebot wird ausgeschlossen.

Eine selbstgefertigte Abschrift oder Kurzfassung des Leistungsverzeichnisses ist zulassig.
Die von der Vergabestelle vorgegebene Langfassung des Leistungsverzeichnisses ist allein verbindlich.

Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe verlangt werden, sind zu dem von der
Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen. Unterlagen, die von der Vergabestelle vor
Zuschlagserteilung verlangt werden, sind zu dem von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt
einzureichen.

Alle Eintragungen missen dokumentenecht sein.

Ein Bieter, der in seinem Angebot die von ihm tatséchlich fiir einzelne Leistungspositionen geforderten
Einheitspreise auf verschiedene Einheitspreise anderer Leistungspositionen verteilt, benennt nicht die
von ihm geforderten Preise. Deshalb werden Angebote, bei denen der Bieter die Einheitspreise einzel-
ner Leistungspositionen in ,Mischkalkulationen auf andere Leistungspositionen umlegt, von der Wer-
tung ausgeschlossen.

Alle Preise sind in Euro mit hdchstens drei Nachkommastellen anzugeben.

Die Preise (Einheitspreise, Pauschalpreise, Verrechnungssatze usw.) sind ohne Umsatzsteuer an-
zugeben. Der Umsatzsteuerbetrag ist unter Zugrundelegung des geltenden Steuersatzes am Schluss
des Angebotes hinzuzufligen.

Es werden nur Preisnachlasse gewertet, die

- ohne Bedingungen als Vomhundertsatz auf die Abrechnungssumme gewahrt werden

und
- ander im Angebotsschreiben bezeichneten Stelle aufgefihrt sind.

Nicht zu wertende Preisnachldsse bleiben Inhalt des Angebotes und werden im Fall der Auftrags-
erteilung Vertragsinhalt.

Nebenangebote

Soweit an Nebenangebote Mindestanforderungen gestellt sind, missen diese erfiillt werden; im Ubri-
gen mussen sie im Vergleich zur Leistungsbeschreibung qualitativ und quantitativ gleichwertig sein. Die
Erfullung der Mindestanforderungen bzw. die Gleichwertigkeit ist mit Angebotsabgabe nachzuweisen.

Der Bieter hat die in Nebenangeboten enthaltenen Leistungen eindeutig und erschopfend zu be-
schreiben; die Gliederung des Leistungsverzeichnisses ist, soweit méglich, beizubehalten.

Nebenangebote missen alle Leistungen umfassen, die zu einer einwandfreien Ausfuhrung der Bauleis-
tung erforderlich sind.

Soweit der Bieter eine Leistung anbietet, deren Ausfiihrung nicht in Allgemeinen Technischen Ver-
tragsbedingungen oder in den Vergabeunterlagen geregelt ist, hat er im Angebot entsprechende Anga-
ben Uber Ausfiihrung und Beschaffenheit dieser Leistung zu machen.

Nebenangebote sind, soweit sie Teilleistungen (Positionen) des Leistungsverzeichnisses beeinflussen
(&ndern, ersetzen, entfallen lassen, zusétzlich erfordern), nach Mengenansatzen und Einzelpreisen
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(Teilnahmebedingungen)
aufzugliedern (auch bei Vergitung durch Pauschalsumme).

Nebenangebote, die den Nummern 4.1 bis 4.3 nicht entsprechen, werden von der Wertung ausge-
schlossen.

Bietergemeinschaften

Die Bietergemeinschaft hat mit ihnrem Angebot eine Erklarung aller Mitglieder in Textform abzugeben,

- in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklart ist,

- in der alle Mitglieder aufgefiihrt sind und der fiir die Durchfiihrung des Vertrags bevoliméchtigte
Vertreter bezeichnet ist,

- dass der bevollméachtigte Vertreter die Mitglieder gegeniiber dem Auftraggeber rechtsverbindlich
vertritt,

- dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten oder
qualifiziert signierte/mit Siegel versehene Erklarung abzugeben

Sofern nicht 6ffentlich ausgeschrieben wird, werden Angebote von Bietergemeinschaften, die sich erst
nach der Aufforderung zur Angebotsabgabe aus aufgeforderten Unternehmen gebildet haben, nicht zu-
gelassen.

Nachunternehmen

Beabsichtigt der Bieter Teile der Leistung von Nachunternehmen ausfiihren zu lassen, muss er in sei-
nem Angebot Art und Umfang der durch Nachunternehmen auszufiihrenden Leistungen angeben und
auf Verlangen die vorgesehenen Nachunternehmen benennen.

Eignung

Offentliche Ausschreibung

Praqualifizierte Unternehmen fihren den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des
Vereins fir die Préaqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Préaqualifikationsverzeichnis) und ggf. er-
ganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese praqualifiziert sind oder die Voraussetzung fir die
Praqualifikation erflllen, ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.

Nicht praqualifizierte Unternehmen haben als vorlaufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot
die ausgefiilite ,Eigenerklarung zur Eignung“ vorzulegen, ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezifi-
sche Einzelnachweise. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigen-
erklarungen auch fir diese abzugeben ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnach-
weise. Sind die Nachunternehmen praqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der
Liste des Vereins fir die Praqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Praqualifikationsverzeichnis) ge-
fuhrt werden ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.

Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklarungen (auch die der benannten Nachun-
ternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der ,Eigenerklarung zur Eignung“ genann-
ten Bescheinigungen zustéandiger Stellen zu bestéatigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Ubersetzung in die deutsche Sprache beizufiigen.

Beschrankte Ausschreibungen/Freihandige Vergaben

Ist der Einsatz von Nachunternehmen vorgesehen, miussen praqualifizierte Unternehmen der enge-
ren Wahl auf gesondertes Verlangen nachweisen, dass die von ihnen vorgesehenen Nachunternehmen
praqualifiziert sind oder die Voraussetzung fur die Praqualifizierung erfillen, ggf. erganzt durch gefor-
derte auftragsspezifische Einzelnachweise.

Gelangt das Angebot nicht praqualifizierter Unternehmen in die engere Wahl, sind auf gesondertes
Verlangen die in der ,Eigenerklarung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen zustandiger Stellen
vorzulegen. Ist der Einsatz von Nachunternehmen vorgesehen, missen die Eigenerklarungen und Be-
scheinigungen auch fur die benannten Nachunternehmen vorgelegt bzw. die Nummern angegeben
werden, unter denen die benannten Nachunternehmen in der Liste des Vereins fir die Praqualifikation
von Bauunternehmen e.V. (Praqualifikationsverzeichnis) gefiihrt werden, ggf. erganzt durch geforderte
auftragsspezifische Einzelnachweise. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind,
ist eine Ubersetzung in die deutsche Sprache beizufiigen.

Die Verpflichtung zur Vorlage von Eigenerklarungen und Bescheinigungen entfallt, soweit die Eignung
(Bieter und benannte Nachunternehmen) bereits im Teilnahmewettbewerb nachgewiesen ist.
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(Angebotsschreiben — Einheitliche Fassung)

Name und Anschrift des Bieters Ort:

(Firmenname It. Handelsregister)

Datum:
Tel.:

Fax:
e-mail:
USt.-ID-Nr.:
HR-Nr.:

(Name und Anschrift der Vergabestelle) Registergericht:
Stadt Oldenburg (Oldb) BImA-Nummer:
Zentrale Vergabestelle
Schlossplatz 25/26
26122 Oldenburg
Deutschland

Angebotsschreiben

Bezeichnung der Bauleistung:

MaRnahmennummer Baumafnahme

197_N Ersatzneubau Rad- und FuBwegbriicke Bodenburgallee

Vergabenummer Leistung

20260L000272 Ersatzneubau Rad- und FuRwegbriicke Bodenburgallee - Stadt Oldenburg

Anlagen’, die Vertragsbestandteil werden

] Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm (Kurz- oder Langfassung) mit den Preisen
sowie den geforderten Angaben und Erklarungen

O Vertragsformular fur Instandhaltung mit den Preisen sowie den geforderten Angaben
und Erklarungen

0 224 Lohngleitklausel - Berechnung des Anderungssatzes

O 233 Nachunternehmerleistungen

0 234 Bieter-/Arbeitsgemeinschaft

O 235 Verzeichnis der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmen

O 248 Erklarung zur Verwendung von Holzprodukten

O Nebenangebot(e)

O

O

O

O

O

O

Anlagen1, die der Angebotserlauterung dienen, ohne Vertragsbestandteil zu werden

O 124 Eigenerklarung zur Eignung

[l Einheitliche Europaische Eigenerklarung

[0 221 o0der222 Angaben zur Preisermittiung

O

O

' vom Bieter anzukreuzen und beizufiigen
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(Angebotsschreiben — Einheitliche Fassung)

Ich/Wir biete(n) die Ausfiihrung der oben genannten Leistung zu den von mir/uns eingesetz-
ten Preisen an.
An mein/unser Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefristfrist gebunden.

Die Angebotsendsumme des Hauptangebotes gem. Leis-

tungsbeschreibung betriagt einschl. Umsatzsteuer Euro

Die Gesamtsumme der jahrlichen Vergiitung gem. In-
standhaltungsvertrag® betragt einschl. Umsatzsteuer Euro*

* nur ausfillen, wenn den Vergabeunterlagen ein Instandhaltungsvertrag beiliegt

Anzahl der Nebenangebote St.

Preisnachlass ohne Bedingung auf die Abrechnungssumme fiir
Haupt- und alle Nebenangebote® sowie auf die Preise fiir angeord-
nete Leistungen, die auf Grundlage der Preisermittlung fiir die ver-
tragliche Leistung zu bilden sind

%

Bestandteil meines/unseres Angebots sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen
Anlagen:

- Allgemeine Vertragsbedingungen fir die Ausflihrung von Bauleistungen (VOB/B), Ausgabe 2016,
- Unterlagen gem. Aufforderung zur Angebotsabgabe, Anlagen — Teil B

[0 Ich bin/Wir sind fiir die zu vergebende Bauleistung praqualifiziert und im Praqualifikati-
onsverzeichnis eingetragen unter Nummer:

Name: PQ_Nummer:
Name: PQ_Nummer:
Name: PQ_Nummer:
Name: PQ_Nummer:

[0 Ich bin/Wir sind kleines oder mittleres Unternehmen — KMU - (< 250 Beschéftigte und < 50 Mio Euro
Jahresumsatz bzw. <43 Mio Jahresbilanzsumme).*

Ich/Wir erklére(n), dass

[ ich/wir alle Leistungen im eigenen Betrieb ausfiihren werde(n).

[] ich/wir die Leistungen, die nicht im Verzeichnis Nachunternehmerleistungen bzw. Verzeichnis
der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmer aufgefiihrt sind, im eigenen Betrieb ausfiih-
ren werde(n).

2 Bei mehreren Instandhaltungsvertragen ist die Summe der jahrlichen Vergiitungen einzutragen.

® Preisnachlass gilt nicht fur Instandhaltungsangebot

* Bietergemeinschaften gelten nur dann als KMU, wenn der iiberwiegende Teil des Auftrags von (einem) Partner(n) der Bietergemein-
schaft erbracht wird, der/die als KMU einzustufen ist/sind.
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(Angebotsschreiben — Einheitliche Fassung)

8 Ich/Wir erklare(n), dass

— ich/wir den Wortlaut der vom Auftraggeber verfassten Langfassung des Leistungsverzeichnis-
ses als alleinverbindlich anerkenne(n).

— mir/luns zugegangene Anderungen der Vergabeunterlagen Gegenstand meines/unseres Ange-
botes sind.

— ein nach der Leistungsbeschreibung ggf. zu benennender Sicherheits- und Gesundheits-
schutzkoordinator gemaf Baustellenverordnung und dessen Stellvertreter Gber die nach den
.Regeln zum Arbeitsschutz auf Baustellen; geeigneter Koordinator (Konkretisierung zu
§ 3 BaustellV) (RAB 30)“ geforderte Qualifikation verfligen, um die nach Baustellenverordnung
Ubertragenen Aufgaben fachgerecht zu erfiillen.

— das vom Auftraggeber vorgeschlagene Produkt Inhalt meines/unseres Angebotes ist, wenn
Teilleistungsbeschreibungen des Auftraggebers den Zusatz ,oder gleichwertig“ enthalten und
von mir/uns keine Produktangaben (Hersteller- und Typbezeichnung) eingetragen wurden.

— falls von mir/funs mehrere Nebenangebote abgegeben wurden, mein/unser Angebot auch die
Kumulation der Nebenangebote, die sich nicht gegenseitig ausschlie3en, umfasst.

— ich/wir einen pauschalen Schadensersatz in Héhe von 15 Prozent der Bruttoabrechnungs-
summe dieses Vertrages entrichten werde, falls ich/wir aus Anlass der Vergabe nachweislich
eine Abrede getroffen habe(n), die eine unzuldssige Wettbewerbsbeschrankung darstellt, es
sei denn, ich/wir weise(n) einen geringeren Schaden nach.

- ich/wir jede vom zusténdigen Finanzamt vorgenommene Anderung in Bezug auf eine vorgeleg-
te Freistellungsbescheinigung (§ 48b EStG) dem Auftraggeber unverziiglich in Textform mittei-
le/n.

Unterschrift (bei schriftlichem Angebot)

Ist
- bei einem elektronisch libermittelten Angebot in Textform der Bieter nicht erkennbar,
- ein schriftliches Angebot nicht an dieser Stelle unterschrieben oder
- ein elektronisches Angebot, das signiert/mit elektronischem Siegel versehen werden muss,
nicht wie vorgegeben signiert/mit elektronischem Siegel versehen,
wird das Angebot ausgeschlossen.
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(Besondere Vertragsbedingungen)

Vergabenummer 20260L000272

Baumaf3inahme

Ersatzneubau Rad- und FuRweabriicke Bodenbiiraallee

Leistung
Ersatzneubau Rad- und FulRwegbriicke Bodenburgallee - Stadt Oldenburg

BESONDERE VERTRAGSBEDINGUNGEN

1
11

1.2

2.2

Ausfuhrungsfristen (8 5 VOB/B)

Fristen fur Beginn und Vollendung der Leistung (=Ausfuhrungsfristen):

Mit der Ausfiihrung ist zu beginnen
am 01.03.2027

spatestens Werktage nach Zugang des Auftragsschreibens.
in der KW ,Spatestens am letzten Werktag dieser KW.

innerhalb von 12 Werktagen nach Zugang der Aufforderung durch den Auftraggeber
(8 5 Absatz 2 Satz 2 VOB/B). Die Aufforderung wird Ihnen voraussichtlich bis zum
zugehen; Ihr Auskunftsrecht geméanR § 5 Absatz 2 Satz 1 VOB/B bleibt

OO0

hiervon unberihrt.

nach der im beigefligten Bauzeitenplan ausgewiesenen Frist fiir den Ausfiihrungsbeginn.
Die Leistung ist zu vollenden (abnahmereif fertig zu stellen)

am 30.06.2027

innerhalb von Werktagen nach vorstehend angekreuzter Frist fir den
Ausfiihrungsbeginn.
in der KW , Spatestens am letzten Werktag dieser KW.

in der im beigefuigten Bauzeitenplan ausgewiesenen Fertigstellungsfrist.
Verbindliche Fristen (=Vertragsfristen) geméaRl § 5 Absatz 1 VOB/B sind:

[ vorstehende Frist fiir den Ausfiihrungsbeginn

O vorstehende Frist fiir die Vollendung (abnahmereife Fertigstellung) der Leistung
[ folgende als Vertragsfrist vereinbarte Einzelfristen

O

OO0 O

[0 aus dem beigefligten Bauzeitenplan:

d

Vertragsstrafen (8§ 11 VOB/B)

Der Auftragnehmer hat bei Uberschreitung der unter 1. als Vertragsfrist vereinbarten Einzelfristen
oder der Frist fur die Vollendung als Vertragsstrafe fur jeden Werktag des Verzugs zu zahlen:

O € (ohne Umsatzsteuer)
0,2 Prozent der im Auftragsschreiben genannten Auftragssumme ohne Umsatzsteuer;
T Betrage fur angebotene Instandhaltungsleistungen bleiben unberticksichtigt.
Die BezugsgroRe zur Berechnung der Vertragsstrafe bei der Uberschreitung von als
Vertragsfrist vereinbarten Einzelfristen ist der Teil dieser Auftragssumme, der den bis
zu diesem Zeitpunkt vertraglich zu erbringenden Leistungen entspricht.

Die Vertragsstrafe wird auf insgesamt 5 Prozent der im Auftragsschreiben genannten
Auftragssumme (ohne Umsatzsteuer) begrenzt. Bei der Uberschreitung von als Vertragsfrist
vereinbarten Einzelfristen ist die Vertragsstrafe auf den in Satz 1 genannten Prozentsatz des Teils
der Auftragssumme (ohne Umsatzsteuer) begrenzt, der den bis zu diesem Zeitpunkt vertraglich zu
erbringenden Leistungen entspricht.
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(Besondere Vertragsbedingungen)

2.3 Verwirkte Vertragsstrafen fir den Verzug wegen Nichteinhaltung als Vertragsfrist vereinbarter
Einzelfristen werden auf eine durch den Verzug wegen Nichteinhaltung der Frist fir die Vollendung
der Leistung verwirkte Vertragsstrafe angerechnet.

3 Zahlung (8§ 16 VOB/B)

Aufgrund der besonderen Natur oder Merkmale der Vereinbarung wird die Frist fur
die Schlusszahlung gem. 8§ 16 Absatz 3 Nummer 1 VOB/B und den Eintritt des
Verzuges gem. § 16 Absatz 5 Nummer 3 VOB/B verlangert auf 60 Tage.
4 Sicherheitsleistung fur die Vertragserfillung (§ 17 VOB/B)
[J Auf Sicherheit fur die Vertragserfillung wird verzichtet.
[x] Soweit die Auftragssumme mindestens 250.000 Euro ohne Umsatzsteuer betragt, ist
Sicherheit fur die Vertragserfillung in Héhe von finf Prozent der Auftragssumme (inkl.
Umsatzsteuer, ohne Nachtrage) zu leisten.
5 Sicherheitsleistung fir Mangelanspriche
[J Auf Sicherheit fur die Mangelanspriiche wird verzichtet.
Die Sicherheit fir Mangelanspriiche betragt drei Prozent der Summe der Abschlagszahlungen
zum Zeitpunkt der Abnahme (vorlaufige Abrechnungssumme).
6 Birgschaften (8 17 VOB/B)
Wird Sicherheit durch Birgschaft geleistet, ist dafiir das jeweils einschlagige Formblatt des
Auftraggebers zu verwenden, und zwar fir
- die Vertragserfiilllung das Formblatt ,Vertragserfiillungsbirgschaft"
- die Mangelanspriiche das Formblatt .Mangelanspriichebirgschaft*
- vereinbarte Vorauszahlungen und Abschlagszahlungen ~Abschlagszahlungs-/
gem. § 16 Absatz 1 Nummer 1 Satz 3 VOB/B das Formblatt Vorauszahlungsburgschaft*

7 Technische Spezifikationen
Soweit im Leistungsverzeichnis auf Technische Spezifikationen (z.B. nationale Normen, mit denen
europdische Normen umgesetzt werden, europédische technische Bewertungen, gemeinsame
technische Spezifikationen, internationale Normen) Bezug genommen wird, werden auch ohne den
ausdriicklichen Zusatz: "oder gleichwertig”, immer gleichwertige Technische Spezifikationen in
Bezug genommen.

8 Werbung
Werbung auf der Baustelle ist nur nach vorheriger Zustimmung des Auftraggebers zulassig.

9 frei

10 Weitere Besondere Vertragsbedingungen
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(Eigenerklarung zur Eignung)

Eigenerklarung fiar nicht praqualifizierte Unternehmen in folgendem
Vergabeverfahren

MaRnahmennummer Vergabenummer

197_N 20260L000272

Vergabeart

[x]Gffentliche Ausschreibung Offenes Verfahren
Beschrankte Ausschreibung Nichtoffenes Verfahren
Freihandige Vergabe Verhandlungsverfahren

‘ Cinternationale NATO-Ausschreibung Wettbewerblicher Dialog
Baumalnahme

Ersatzneubau Rad- und Ful3wegbriicke Bodenburgallee

Leistung
Ersatzneubau Rad- und FuRweabriicke Bodenhuraallee - Stadt Oldenbiira

[ Bewerber®

[ Bieter’

[IMitglied der Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft’
[JNachunternehmer’

[Janderes Unternehmen’

Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen

Geschaftsjahren, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen Euro
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind
unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Euro

Unternehmen ausgefiihrten Leistungen
Euro

Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind

Ich/Wir erklare(n), dass ich/wir in den letzten finf Kalenderjahren bzw. dem in der Auftragsbekanntmachung
angegebenen Zeitraum® vergleichbare Leistungen ausgefuhrt habe/haben.

Bei einem Teilnahmewettbewerb flige(n) ich/wir meinem/unserem Teilnahmeantrag eine Referenzliste bei.

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir drei
Referenznachweise mit mindestens folgenden Angaben vorlegen:

Ansprechpartner; Art der ausgefiihrten Leistung; Auftragssumme; Ausfiihrungszeitraum; stichwortartige
Benennung des mit eigenem Personal ausgefiihrten maRgeblichen Leistungsumfanges einschl. Angabe der
ausgefiihrten Mengen; Zahl der hierfir durchschnittlich eingesetzten Arbeitnehmer; stichwortartige
Beschreibung der besonderen technischen und geratespezifischen Anforderungen bzw. (bei
Komplettleistung) Kurzbeschreibung der BaumafRnahme einschlielich eventueller Besonderheiten der
Ausfuihrung; Angabe zur Art der BaumalBnahme (Neubau, Umbau, Denkmal); Angabe zur vertraglichen
Bindung (Hauptauftragnehmer, ARGE-Partner, Nachunternehmer); ggf. Angabe der Gewerke, die mit
eigenem Leitungspersonal koordiniert wurden; Bestatigung des Auftraggebers Uber die vertragsgemalle
Ausfiihrung der Leistung

* zutreffendes ankreuzen
! Der langere Zeitraum ist mafRgebend.
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(Eigenerklarung zur Eignung)
Angaben zu Arbeitskraften

Ich/Wir erklare(n), dass mir/funs die fur die Ausfiihrung der Leistungen erforderlichen Arbeitskréfte zur
Verfligung stehen.

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl gelangt, werde ich/werden wir die Zahl der in
den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschéaftigten Arbeitskrafte
gegliedert nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal angeben.

Registereintragungen
Ich bin/Wir sind

[] im Handelsregister eingetragen.

[ fur die auszufiihrenden Leistungen in die Handwerksrolle eingetragen.
[] bei der Industrie- und Handelskammer eingetragen.

[ zu keiner Eintragung in die genannten Register verpflichtet.

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir zur Bestatigung
meiner/unserer Erklarung vorlegen:

Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw.
bei der Industrie- und Handelskammer

Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation

[ 1ch/wir erklare(n), dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren
weder beantragt noch eréffnet wurde, ein Antrag auf Eréffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde
und sich mein/unser Unternehmen nicht in Liquidation befindet.

[ Ein Insolvenzplan wurde rechtskraftig bestétigt, auf Verlangen werde ich/werden wir ihn vorlegen.

Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlassigkeit als Bewerber
oder Bieter in Frage stellt

Ich/Wir erklare(n), dass

[] fir mein/unser Unternehmen keine Ausschlussgriinde gemaR § 6e EU VOB/A vorliegen.

[] ich/wir in den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines VerstoRes gegen Vorschriften, der zu einem
Eintrag im Gewerbezentralregister gefiihrt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder
einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessatzen oder einer GeldbuRe von mehr als 2.500 Euro belegt
worden bin/sind.

[ fir mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund geméaR § 6e EU Absatz 6 VOB/A vorliegt.

[ zwar fur mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemaR § 6e EU Absatz 1 bis 4 VOB/A vorliegt,
ich/wir jedoch fur mein/unser Unternehmen MafRnhahmen zur Selbstreinigung ergriffen habe(n), durch die
fur mein/unser Unternehmen die Zuverlassigkeit wieder hergestellt wurde.

Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber fur den Bieter, auf dessen Angebot der Zu-
schlag erteilt werden soll, einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister gem. § 150a GewO beim Bundes-
amt fur Justiz anfordern.

Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beitragen zur Sozialversicherung

Ich/Wir erklare(n), dass ich/wir meine/unsere Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der
Beitrage zur Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgeman erfullt
habe/haben.

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse?, eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des
Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen® sowie eine Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG
vorlegen.

% soweit mein Betrieb beitragspflichtig ist
% soweit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt

©"-'§I_§B VHB - Bund - Ausgabe 2017 — Stand 2019 Seite 2von 3

17



124

(Eigenerklarung zur Eignung)

Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft
Ich bin/Wir sind Mitglied der Berufsgenossenschatft.

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine qualifizierte
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des fiir mich zustédndigen Versicherungstragers

mit Angabe der Lohnsummen vorlegen.

Mir/Uns ist bekannt, dass die jeweils genannten Bestatigungen/Nachweise zu den Eigenerklarungen auf
gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten angemessenen Frist vorgelegt werden
muissen und mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag ausgeschlossen wird, wenn die Unterlagen nicht
vollstéandig innerhalb dieser Frist vorgelegt werden.

(Ort, Datum, Unterschrift)*

* nur erforderlich, wenn diese Eigenerklarung nicht Bestandteil eines unterschriebenen Angebotes ist

©'\"$‘I§B VHB - Bund - Ausgabe 2017 — Stand 2019 Seite 3von 3
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(Preisermittlung bei Zuschlagskalkulation)

Bieter Vergabenummer Datum

20260L000272

Baumafinahme

Ersatzneubau Rad- und FuBwegbriicke Bodenburgallee

Leistung
Ersatzneubau Rad- und FuRBwegbriicke Bodenburgallee - Stadt Oldenburg

Angaben zur Kalkulation mit vorbestimmten Zuschlagen

1 Angaben Gber den Verrechnungslohn Zus;f)ﬂag €/h
11 Mittellohn ML

einschl. Lohnzulagen u. Lohnerhéhung, wenn keine Lohngleitklausel vereinbart wird
1.2 Lohngebundene Kosten

Sozialkosten und Sozialldhne, als Zuschlag auf ML
13 Lohnnebenkosten

Ausldésungen, Fahrgelder, als Zuschlag auf ML
1.4 Kalkulationslohn KL

(Summe 1.1 bis 1.3)
15 Zuschlag auf Kalkulationslohn

(aus Zeile 2.4, Spalte 1)
1.6 Verrechnungslohn VL

(Summe 1.4 und 1.5, VL im Formblatt 223 berucksichtigen)
2 Zuschlage auf die Einzelkosten der Teilleistungen = unmittelbare Herstellungskosten

Zuschlage in % auf
Lohn Stoffkosten Gerate- Sonstige Kos- | Nachunter-
kosten ten nehmer-
leistungen

2.1 |Baustellengemeinkosten
2.2 Allgemeine Geschaftskosten
2.3 Wagnis und Gewinn
2.3.1 Gewinn
2.3.2 betriebsbezogenes Wagnis*
2.3.3 leistungsbezogenes Wagnis?
2.4 |Gesamtzuschlage
1 Wagnis fur das allgemeine Unternehmensrisiko
2 Mit der Ausflihrung der Leistungen verbundenes Wagnis
©V§1§B VHB - Bund - Ausgabe 2017 Seite 1von 2 19
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(Preisermittlung bei Zuschlagskalkulation)

3. Ermittlung der Angebotssumme
Einzelkosten der SUGSS;T;: Angebotssumme
Teilleistungen = e
unmittelbare Her- erg 24
stellungskosten gem. <.
€ % €
3.1 Eigene Lohnkosten
Verrechnungslohn (1.6) x  Gesamtstunden
X
3.2 Stoffkosten
(einschl. Kosten fur Hilfsstoffe)
3.3 Geratekosten
(einschlief3lich Kosten fur Energie und Be-
triebsstoffe)
3.4 Sonstige Kosten
(vom Bieter zu erlautern)
35 Nachunternehmerleistungen 3

Angebotssumme ohne Umsatzsteuer

eventuelle Erlauterungen des Bieters:

3
oV

Auf Verlangen sind fur diese Leistungen die Angaben zur Kalkulation der(s) Nachunternehmer(s) dem Auftraggeber vorzulegen.

%B VHB - Bund - Ausgabe 2017

4

v

Seite 2 von 2




222

(Preisermittlung bei Kalkulation tber die Endsumme)

Bieter Vergabenummer |Datum
20260L000272
Baumalinahme
Ersatzneubau Rad- und FulRwegbriicke Bodenburgallee
Leistung
Ersatzneubau Rad- und FulRwegbriicke Bodenburgallee - Stadt Oldenburg
Angaben zur Kalkulation ber die Endsumme
. Lohn
1. Angaben lber den Verrechnungslohn €/h
1.1 | Mittellohn ML
einschl. Lohnzulagen u. Lohnerhéhung, wenn keine Lohngleitklausel vereinbart wird
1.2 |Lohngebundene Kosten
Sozialkosten und Soziallshne
1.3 |Lohnnebenkosten
Auslésungen, Fahrgelder
1.4 |Kalkulationslohn KL
(Summe 1.1 bis 1.3)

Berechnung des Verrechnungslohnes nach Ermittlung der Angebotssumme (vgl. Blatt 2)

1.5 |Umlage auf Lohn

(Kalkulationslohn x v.H. Umlage aus 2.1) €h V.H.
1.6 |Verrechnungslohn VL

(Summe 1.4 und 1.5)

eventuelle Erlauterungen des Bieters:

©V%B VHB - Bund - Ausgabe 2017
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(Preisermittlung bei Kalkulation tber die Endsumme)

Ermittlung der Angebotssumme Betrag Gesamt Umlage Summe 3 auf
€ € die Einzelkosten fur die
Ermittlung der EH-Preise

2 Einzelkosten der Teilleistungen = unmittelbare Herstellungskosten % €

2.1 Eigene Lohnkosten
Kalkulationslohn (1.4) x Gesamtstunden:
X X N

2.2 Stoffkosten
(einschl. Kosten fur Hilfsstoffe)

2.3 Geratekosten

(einschl. Kosten fur Energie und Betriebsstoffe) X
24 Sonstige Kosten X
(Vom Bieter zu erlautern)
25 Nachunternehmerleistungen ! X
Einzelkosten der Teilleistungen (Summe 2) noch zu

verteilen

Zusammensetzung der Umlagesummen

Umlage Anteil Anteil Anteil
gesamt (€) | BGK (€) | AGK (€) | W+G (€)

2.1 eigene Lohnkosten

2.2 Stoffkosten

A

2.3 Geratekosten

2.4 Sonstige Kosten

2.5 Nachunternehmerleistungen

3 Baustellengemeinkosten, Allgemeine Geschéaftskosten, Wagnis und
Gewinn

3.1 Baustellengemeinkosten
(soweit hierfur keine besonderen Ansétze im Leistungsverzeichnis vorgesehen
sind

3.1.1 | Lohnkosten einschlieBlich Hilfsldhne

Bei Angebotssummen unter 5 Mio € :

Angabe des Betrages

Bei Angebotssummen uber 5 Mio € :

Kalkulationslohn (1.4) x Gesamtstunden:
X

3.1.2 | Gehaltskosten fiir Bauleitung, Abrechnung
Vermessung usw.

3.1.3 Vorhalten u. Reparatur der Geréte u.
Ausrustungen, Energieverbrauch, Werkzeuge
u. Kleingerate, Materialkosten f.
Baustelleneinrichtung

3.1.4 | An- u. Abtransport der Geréte u.
Ausrustungen, Hilfsstoffe, Pachten usw.

3.1.5 | Sonderkosten der Baustelle, wie techn.
Ausfiihrungsbearbeitung, objektbezogene
Versicherungen usw.
Baustellengemeinkosten (Summe 3.1)

3.2 Allgemeine Geschéaftskosten (Summe 3.2)
3.3 Wagnis und Gewinn (Summe 3.3)

3.3.1. |Gewinn

3.3.2 Betriebsbezogenes Wagnis (Wagnis fir das
allgemeine Unternehmensrisiko)

3.3.3 | Leistungsbezogenes Wagnis ( mit der
Ausfihrung der Leistungen verbundenes
Wagnis)

Umlage auf die Einzelkosten (Summe 3) | |
Angebotssumme ohne Umsatzsteuer (Summe 2 und 3)

1 Auf Verlangen sind fur diese Leistungen die Angaben zur Kalkulation der(s) Nachunternehmer(s) dem Auftraggeber
vorzulegen.
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(Aufgliederung der Einheitspreise)

Bieter

Vergabenummer

Datum

20260L000272

Baumafinahme

Ersatzneubau Rad- und Ful3wegbriicke Bodenburgallee

Leistung

Ersatzneubau Rad- und FuRwegbriicke Bodenburgallee - Stadt Oldenburg

Aufgliederung der Einheitspreise

Teilkosten einschl. Zuschlage in €

oz ’\E;I::- Zeitan (ohne Umsatzsteuer) je Mengeneinheit 2
i lei 1 1 - -
des1 Kurzbezeichnung d. Teilleistung Menge einheit satz 2 ) as ) 2 Sonstiges Angepotengr
Lv 1 Léhne = Stoffe Gerate © 2 Einheitspreis
(Sp. 6+7+8+9)
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10
1. 4. Vorgefert. Verdrangungspfahl einbr. | 60 m
1. 4. Kunststoffspundwand herstellen | 63 m2
1.7. B — e—— t
1.7. Stahlgelander einbauen | 22 m
1.7. Holzbohlenbelag liefern u montieren | 33 m2

1 wird vom Auftraggeber vorgegeben.

Bieter dies offenzulegen.

©V§i§3 VHB - Bund - Ausgabe 2017

Ist bei allen Teilleistungen anzugeben, unabhangig davon ob sie der Auftragnehmer oder ein Nachunternehmer erbringen wird.
Sofern der zugrunde gelegte Verrechnungslohn nicht mit den Angaben in den Formblattern 221 oder 222 Ubereinstimmt, hat der

Fir Geratekosten einschl. der Betriebsstoffkosten, soweit diese den Einzelkosten der angegebenen Ordnungszahlen zugerechnet
worden sind.
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(Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen)

Bieter Vergabenummer Datum

20260L000272

Baumaf3inahme

Ersatzneubau Rad- und FuRwegbriicke Bodenburgallee

Leistung

Ersatzneubau Rad- und FuRwegbriicke Bodenburgallee - Stadt Oldenburg

Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen
Zur Ausfuhrung der im Angebot enthaltenen Leistungen benenne ich Art und Umfang der durch

Nachunter-

nehmer auszufihrenden Teilleistungen der Leistungsbeschreibung und auf Verlangen der Vergabestelle die

Namen der Nachunternehmer:

|:| Die Namen der Nachunternehmer sind bereits bei Angebotsabgabe anzugeben.
Mein/Unser Betrieb
OZ/Leistungsbereich | Beschreibung der Teilleistungen Name des Unternehmens ist auf die Leistung
eingerichtet
[
[
[]
[]
[]
[
[
[]
[]
[
[
[
[]
[]

© \'%E VHB - Bund - Ausgabe 2017
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Bezeichnung der Bauleistung:

234

(Erklarung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft)

MafRnahmennummer

197_N

BaumaRnahme

Ersatzneubau Rad- und FuBwegbriicke Bodenburgallee

Vergabenummer

20260L000272

Leistung

Ersatzneubau Rad- und FulRwegbriicke Bodenburgallee - Stadt Oldenburg

Erklarung der Bieter- /Arbeitsgemeinschaft

Wir, die nachstehend aufgefuhrten Unternehmen einer Bietergemeinschaft,

Bevollméachtigter Vertreter

Mitglied

USt-1D:

Weitere Mitglieder

Mitglied

USt-ID:

Mitglied

USt-1D:

Mitglied

USt-ID:

beschlieRen, im Falle der Auftragserteilung eine Arbeitsgemeinschaft zu bilden und erklaren®, dass der be-
volimé&chtigte Vertreter die Mitglieder gegentiber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, zur Entgegen-
nahme der Zahlungen mit befreiender Wirkung berechtigt ist und alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

Ort Datum Unterschrift
Ort Datum Unterschrift
Ort Datum Unterschrift
Ort Datum Unterschrift

! Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklarung aller Mitglieder in Textform abzugeben,

Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten oder qualifiziert signierte Er-

klarung abzugeben.

/ B VHB - Bund - Ausgabe 2017
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(Erklarung zur Verwendung von Holzprodukten)

Bieter Vergabenummer Datum

20260L000272

BaumaflRnahme

Ersatzneubau Rad- und FuRwegbriicke Bodenburgallee

Leistung

Ersatzneubau Rad- und FuRwegbriicke Bodenburgallee - Stadt Oldenburg

Erklarung zur Verwendung von Holzprodukten

Alle zu verwendenden Holzprodukte sind nach FSC, PEFC oder gleichwertig zertifiziert oder erfillen die fir
das jeweilige Herkunftsland geltenden Kriterien des FSC oder PEFC einzeln.

] Ich werde Holzprodukte verwenden, die nach FSC und/oder PEFC zertifiziert sind.
Als Nachweis werde ich das Produktkettenzertifikat (CoC-Zertifikat) meines Unternehmens vorlegen.

[]  Ich werde Holzprodukte verwenden, die nach

zertifiziert sind.

Der Nachweis der Gleichwertigkeit - d.h. der Ubereinstimmung des Zertifikats mit den fiir das jeweilige
Herkunftsland geltenden Standards von FSC oder PEFC - ist durch eine Prifung vom Thinen-Institut in
Hamburg (TI) oder dem Bundesamt fiir Naturschutz in Bonn (BfN) erbracht.

Als Nachweis werde ich das Zertifikat einschlielich des Prufergebnisses vorlegen.

[1 Ich werde Holzprodukte verwenden, die die im jeweiligen Herkunftsland geltenden Kriterien des FSC
oder PEFC einzeln erfilllen und hiertiber einen Einzelnachweis vorlegen.

Der Einzelnachweis ist eine von
1. einem offentlich bestellten und vereidigten Sachverstandigen der Handwerkskammer (Sachge-
biete Tischler und Zimmerer) oder der Industrie- und Handelskammer (Sachgebiete Holz und
Holzbau)
oder
2. einem akkreditierten Zertifizierungsdienstanbieter, der hinsichtlich Zertifizierung der nachhaltigen
Waldbewirtschaftung und Produktkette akkreditiert ist,

ausgestellte Dokumentation, die belegt, dass das eingesetzte Holz bzw. die Holzprodukte aus FSC-
/PEFC-zertifizierten oder gleichwertigen nachhaltigen Bestéanden stammen und die nachfolgenden Kri-
terien erfullt:
¢ MengenmalRiger Bezug des Holzes bzw. der Holzprodukte zum Auftrag (laufende Meter, Flache,
Volumen, etc.)
e Zeitlicher Bezug der Bestellung und Lieferung zum Auftrag
¢ Inhaltlicher Bezug des Holzes bzw. der Holzprodukte zum Auftrag (z.B. Art des Holzes bzw.
des/der Produkte(s)

[1 Ich werde alle fur die Leistung benétigten Holzprodukte/Holzbauteile von einem FSC- oder PEFC-
zertifizierten Unternehmen direkt fiir diesen Auftrag erwerben.

Als Nachweis werde ich der Bauliberwachung den Lieferschein mit mindestens folgenden Angaben:
Baumafinahme, FSC- und/oder PEFC-Aussage zu den Holzprodukten/Holzbauteilen, Zertifizierungs-
nummer des Verkaufers, Lieferdatum, Art und Menge der Holzprodukte/Holzbauteile vorlegen.

Ich werde bei

e Bauleistungen vor dem Einbau des Holzes bzw. der Holzprodukte
o Lieferleistungen bei der Anlieferung des Holzes bzw. der Holzprodukte

den jeweiligen Nachweis im Original vorlegen.

©"§I§B VHB - Bund - Ausgabe 2017 Seite 1 von 1
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Anlage Tariftreue

Erklarung zur Tariftreue bzw. zur Zahlung von Mindestentgelten
nach dem Mindestlohngesetz (MiLoG)

Diese Erklarung bezieht sich nur auf Bau- und Dienstleistungen zur Auftragsausfihrung,
welche innerhalb des Gebietes der Bundesrepublik Deutschland erbracht werden.

Hiermit verpflichte/n ich/wir mich/uns, fir die Ausfihrung der auf der Grundlage
dieses Vergabeverfahrens zu erbringenden Leistungen

e meinen/unseren Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern im Sinne des § 22
MiLoG vom 11. August 2014 (BGBI. | S. 1348)*, in der jeweils giiltigen
Fassung, mindestens ein Mindestentgelt nach den Vorgaben des
Mindestlohngesetzes

und

e meinen/unseren Arbeitnehmerinnen und Arbeithnehmern, die von den
Regelungen nach § 1 Abs. 3 MiLoG, insbesondere Branchentarif-
vertragen, die nach den Vorgaben des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes
vom 20. April 2009 (BGBI. | S. 799)?, in der jeweils geltenden Fassung,
bundesweit zwingend Anwendung finden, erfasst werden, mindestens ein
Mindestentgelt nach den Vorgaben dieser Regelungen

zu zahlen.

Ich/Wir nehmen zur Kenntnis, dass ich/wir vom 6ffentlichen Auftraggeber fur die
Dauer von bis zu drei Jahren von der Auftragsvergabe ausgeschlossen werde(n),
wenn ich/wir mindestens grob fahrlassig oder mehrfach gegen diese Erklarung
verstol3e (n).

! geandert durch Artikel 2 Abs. 10 des Gesetzes vom 17. Februar 2016 (BGBI. | S. 203)
2 zuletzt geandert durch Artikel 2 Abs. 11 des Gesetzes vom 7. Februar 2016 (BGBI. | S. 203)

Stand: 17.06.2016
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BesondereVertragsbedingungen
(1) Der Auftragnehmer ist verpflichtet, die Tariftreue-/Mindestentgelterklarung einzuhalten.

(2) Der Auftragnehmer verpflichtet sich, nur Nachunternehmer und von ihnen eingesetzte
weitere Nachunternehmer zu beauftragen, die sich verpflichten, die Tariftreueerklarung nach

8§ 4 Abs. 1 NTVergG abzugeben und den fir die Ausfiihrung des Auftrags eingesetzten Be-
schaftigten mindestens das nach 8§ 4 Abs. 1 NTVergG vorgesehene Entgelt zu zahlen. GemaR
8§ 13 Abs. 1 NTVergG sind der Auftragnehmer und die jeweiligen Nachunternehmer
verpflichtet, dem offentlichen Auftraggeber die Einhaltung der Verpflichtungen auf dessen
Verlagen jederzeit nachzuweisen.

(3) Der offentliche Auftraggeber ist berechtigt, Kontrollen durchzufiihren, um die Einhaltung der
Tariftreueerklarung bzw. die Zahlung des Mindestlohnes zu tberprifen.

Er darf zu diesem Zweck Einblick in die Entgeltabrechnungen (Einsicht in Lohn- und Melde-
unterlagen, Bicher und andere Geschéftsunterlagen und Aufzeichnungen, aus denen Um-
fang, Art, Dauer und tatsachliche Entlohnung der Beschaftigten hervorgehen) des Auftrag-
nehmers und der Nachunternehmer sowie in die zwischen Auftragnehmer und Nachunter-
nehmern abgeschlossenen Vertrdge nehmen und ist berechtigt, die eingesetzten Beschaftigten
zu befragen. Der Auftragnehmer hat seine Beschaftigten auf die Moglichkeit solcher Kontrollen
und die Pflicht, Fragen des Auftraggebers zu beantworten, hinzuweisen.

(4) Der Auftragnehmer und seine Nachunternehmer haben vollstandige und priffahige Un-
terlagen gemanR Absatz 1 und 2 Uber die eingesetzten Beschaftigten, soweit sie bei der Auf-
tragsausfuhrung eingesetzt wurden, bereitzuhalten. Auf Verlangen des Auftraggebers sind ihm
diese Unterlagen vorzulegen.

(5) Soweit Leistungen auf Nachunternehmer und von diesen auf weitere Nachunternehmer
Ubertragen werden, verpflichtet sich der Auftragnehmer bzw. Nachunternehmer, den Nach-
unternehmern die fir Auftragnehmer geltenden Pflichten dieser Besonderen Vertragsbedin-
gungen aufzuerlegen und die Beachtung dieser Pflichten durch die Nachunternehmer zu
tberwachen.

(6) Zur Sicherung der Einhaltung der Verpflichtungen aus diesen Besonderen Vertragsbe-
dingungen, gilt zwischen dem Auftraggeber und dem Auftragnehmer fir jeden schuldhaften
Verstol3 eine Vertragsstrafe in Hohe von 1 vom Hundert, bei mehreren Versté3en bis zu 10
vom Hundert, des Auftragswertes als vereinbart.

Der Auftragnehmer ist zur Zahlung einer Vertragsstrafe nach Satz 1 auch fir den Fall ver-
pflichtet, dass der Verstol3 durch einen von ihm eingesetzten Nachunternehmer oder einen
von diesem eingesetzten Nachunternehmer begangen wird, es sei denn, dass der Auftrag-
nehmer den Verstol3 weder kannte noch kennen musste.

Ist die verwirkte Vertragsstrafe unverhaltnismaRig hoch, so kann sie vom Auftraggeber auf
Antrag des Auftragnehmers auf den angemessenen Betrag herabgesetzt werden.

(7) Die Nichterfullung der Verpflichtungen aus diesen Besonderen Vertragsbedingungen durch
den Auftragnehmer oder seine Nachunternehmer sowie grob fahrlassige oder mehrfache
Verstolle gegen die Verpflichtungen der Absatze 1 bis 5 berechtigen den Auftraggeber zur
fristlosen Kiindigung aus wichtigem Grund des Auftrages.

Diese Anlage ist Bestandteil meines unterschriebenen Angebotsschreibens und wird im
Fall der Zuschlagerteilung Vertragsbestandteil. Mir ist bewusst, dass das Fehlen dieser
Erklarung oder eine wissentlich falsche Erklarung zum Ausschluss meines Angebotes
fuhren kann und einen Grund zur fristlosen Kiindigung darstellt.

Stand: 17.06.2016
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Anlage Tariftreue AN-NU

Vereinbarung zur Einhaltung der Tariftreue-/Mindestentgeltregelungen
nach 8 4 Abs. 1 des Niedersachsischen Tariftreue- und Vergabegesetz (NTVergG)

Nach 8 13 Abs. 1 NTVergG muss sich der Auftragnehmer von o6ffentlichen Auftragen ver-
pflichten, den eingesetzten Nachunternehmern Erklarungen zu den Verpflichtungen aus § 4
Abs. 1 NTVergG abzuverlangen und diese dem offentlichen Auftraggeber vorzulegen. Alle
daraus resultierenden Verpflichtungen sind durch den Auftragnehmer vertraglich
abzusichern und dem Auftraggeber vorzulegen.

Leistung:
Zwischen (Auftragnehmer)
und (Nachunternehmer)

wird folgendes vereinbart:

Hiermit verpflichte/n ich/wir mich/uns, fiir die Ausfiihrung der auf der Grundlage
dieses Vergabeverfahrens zu erbringenden Leistungen

¢ meinen/unseren Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern im Sinne des § 22
Mindestlohngesetzes (MiLoG) vom 11. August 2014 (BGBI. | S. 1348)%, in
der jeweils gultigen Fassung, mindestens ein Mindestentgelt nach den
Vorgaben des MiLoG

und

e meinen/unseren Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern, die von den
Regelungen nach § 1 Abs. 3 MiLoG, insbesondere Branchentarif-
vertragen, die nach den Vorgaben des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes
vom 20. April 2009 (BGBI. | S. 799)?, in der jeweils geltenden Fassung,
bundesweit zwingend Anwendung finden, erfasst werden, mindestens ein
Mindestentgelt nach den Vorgaben dieser Regelungen

zu zahlen.

Ich/Wir nehme(n) zur Kenntnis, dass ich/wir vom offentlichen Auftraggeber fur die Dauer von
bis zu drei Jahren von der Auftragsvergabe ausgeschlossen werde(n), wenn ich/wir
mindestens grob fahrlassig oder mehrfach gegen diese Vereinbarung verstoRe(n).

! geandert durch Artikel 2 Abs. 10 des Gesetzes vom 17. Februar 2016 (BGBI. | S. 203)
2 zuletzt geandert durch Artikel 2 Abs. 11 des Gesetzes vom 7. Februar 2016 (BGBI. | S. 203)
Stand 17.06.2016
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Anlage Tariftreue AN-NU

Besondere Vertragsbedingungen

(1) Der Nachunternehmer ist verpflichtet, die Erklarung von Seite 1 einzuhalten.

(2) Der Nachunternehmer verpflichtet sich, nur weitere Nachunternehmer zu beauftragen, die
sich verpflichten, die Tariftreueerklarung nach 8 4 Abs. 1 NTVergG abzugeben und den fir
die Ausfiihrung des Auftrags eingesetzten Beschéaftigten mindestens das nach § 4 Abs. 1
NTVergG vorgesehene Entgelt zu zahlen.

(3) Gemal 8§ 14 Abs. 1 Satz 2 NTVergG sind der Nachunternehmer und die jeweiligen weite-
ren Nachunternehmer verpflichtet, dem oOffentlichen Auftraggeber die Einhaltung der
Tariftreue-/Entgeltverpflichtung auf dessen Verlagen jederzeit nachzuweisen.

(4) Der offentliche Auftraggeber ist berechtigt, Kontrollen durchzufiihren, um die Einhaltung
der Tariftreueerklarung bzw. die Zahlung des Mindestlohnes zu tberprifen.

Er darf zu diesem Zweck Einblick in die Entgeltabrechnungen (Einsicht in Lohn- und Melde-
unterlagen, Biicher und andere Geschaftsunterlagen und Aufzeichnungen, aus denen Um-
fang, Art, Dauer und tatséchliche Entlohnung der Beschéftigten hervorgehen) des Auftrag-
nehmers und der Nachunternehmer sowie in die zwischen Auftragnehmer und Nachunter-
nehmern abgeschlossenen Vertrdge nehmen und ist berechtigt, die eingesetzten
Beschéftigten zu befragen. Der Auftragnehmer hat seine Beschaftigten auf die Moglichkeit
solcher Kontrollen und die Pflicht, Fragen des Auftraggebers zu beantworten, hinzuweisen.

(5) Der Nachunternehmer hat vollstéandige und priffahige Unterlagen Uber die eingesetzten
Beschéftigten bereitzuhalten. Auf Verlangen des Auftraggebers sind ihm diese Unterlagen
vorzulegen.

(6) Soweit Leistungen auf weitere Nachunternehmer Ubertragen werden, verpflichtet sich der
Nachunternehmer, den weiteren Nachunternehmern die fiir Auftragnehmer geltenden Pflich-
ten dieser Besonderen Vertragsbedingungen aufzuerlegen und die Beachtung dieser Pflich-
ten durch die weiteren Nachunternehmer zu tberwachen.

(7) lchWir (Nachunternehmer) verpflichte(n) mich/uns gegenuber dem Auftragnehmer mit
Wirkung zugunsten des offentlichen Auftraggebers fir jeden schuldhaften Verstol3 eine
Vertragsstrafe in Hohe von 1 vom Hundert, bei mehreren VerstéRen bis zu 10 vom
Hundert, des Auftragswertes zu zahlen.

Bei einem VerstoR gegen diese Vereinbarung erwirbt der o&ffentliche Auftraggeber
unmittelbar das Recht, die verwirkte Vertragsstrafe von mir/uns (Nachunternehmer) zu
fordern.

(Ort, Datum, Stempel, Unterschrift Auftragnehmer) (Ort, Datum, Stempel, Unterschrift Nachunternehmer)

Stand 17.06.2016
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ILO-Erklarung

1

Erklarung uber die Vorlage von Nachweisen nach § 2 der

Niedersachsischen Kernarbeitsnormenverordnung (NKernVO)

(Stand: 01.06.2022)

(Zutreffendes bitte ankreuzen)

[

Es besteht keine Nachweispflicht, weil die Ware nicht in einem Staat
gewonnen oder hergestellt wird, der in der DAC List of ODA Recipients der
Organisation for Economic Co-operation and Development (OECD;
https://www.oecd.org/dac/stats/daclist.htm) aufgefthrt ist.

Ich erklare, dass ich die Zustimmung des Auftraggebers einholen werde, falls
nachtraglich eine Nachweispflicht eintritt.

Die Ware wird in einem Staat gewonnen oder hergestellt, der in der DAC List
of ODA Recipients der Organisation for Economic Co-operation and
Development (OECD; https://www.oecd.org/dac/stats/daclist.ntm) aufgefuhrt
ist.

Ich erklare, dass ich nur solche Waren liefern oder verwenden werde, fur die
ich die Einhaltung der in den Kernarbeitsnormen der Internationalen
Arbeitsorganisation (ILO) festgelegten Mindestanforderungen gemaf § 2 der
NKernVO fur die Lieferkette bis zur Produktfertigstellung nachweisen kann.

Ich werde folgenden Nachweis erbringen:

|:| A) Der Nachweis wird durch ein Zertifikat oder die Mitgliedschaft in
einer Initiative gemaf Ziffer der nachstehenden Liste erbracht:

fur Stoffe und sonstige Textilwaren

1.1 Business Social Compliance Initiative - BSCI

1.2 Ethical Trading Initiative — ETI

1.3 Fair Wear Foundation

1.4 Fairtrade International

1.5 Fair Labor Association - FLA

1.6 Good Weave

1.7 Global Organic Textile Standard — GOTS

1.8 Internationaler Verband der Naturtextilwirtschaft - IVN
1.9 People 4 Earth

.10 Social Accountability International Standard 8000 — SA 8000
.11 Griiner Knopf

.12 Blauer Engel firr Textilien (DE-UZ 154)

.13 Naturtextil IVN zertifiziert BEST

.14 OEKO-TEX® Made in green

.15 World Fair Trade Organization - WFTO

.16 fair for life

1
1
1
1
1
1
1
1.17 GEPA fair+
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fur ungebrauchten Naturstein
2.1 Fair Stone

2.2 IGEP

2.3 Xertifix Plus

2.4 Xertifix

fir Tee, Kaffee und Kakao

3.1 4C Association

3.2 Ethical Trading Initiative — ETI

3.3 Fairtrade International

3.4 Fair Labor Association - FLA

3.5 GGN Label/ GLOBALG.A.P.

3.6 Hand in Hand (HIH)- Fair Trade Rapunzel
3.7 People 4 Earth

3.8 Rainforest Alliance

3.9 Soil Association organic standards
3.10 UTZ CERTIFIED

3.11 fair for life

3.12 GEPA fair+

fir Blumen

4.1 Ethical Trading Initiative- ETI
4.2 Fairtrade International

4.3 Fair Labor Association - FLA
4.4 GGN Label/ GLOBALG.A.P.
4.5 People 4 Earth

4.6 Rainforest Alliance

fur Spielwaren und Sportballe

5.1 Fairtrade

5.2 Blauer Engel fiir Spielzeug (DE-UZ 207)
5.3 GEPA fair+

B) Der Nachweis wird durch ein anderes Zertifikat oder eine andere
Mitgliedschaft in einer Initiative erbracht,

(7= 1001 o o FE PR

ausgestellt dUrch: ...

Dieses Zertifikat oder diese Mitgliedschaft in einer Initiative ist den unter
A) genannten Zertifikaten oder Mitgliedschaften in einer Initiative
gleichwertig, da es in vergleichbarer Weise nachweist, dass die Ware
unter Einhaltung der in den Kernarbeitsnormen der ILO festgelegten
Mindestanforderungen gemaf § 2 der NKernVO gewonnen oder
hergestellt wurde.
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|:| C) Der Nachweis wird durch eine gleichwertige Erklarung eines Dritten
im Sinne des § 2 Abs. 1 Satz 2 Nr. 3 NKernVO erbracht,

(b= 10 ] o o RSP
ausgestellt durch: .. ...

Der erklarende Dritte ist von meinem Unternehmen, meinen Zulieferern
und dem Hersteller der Ware unabhangig.

D D) Ein Zertifikat einer unabhangigen Organisation, die Mitgliedschaft in
einer Initiative oder eine gleichwertige Erklarung eines Dritten sind fur
die vertragsgegenstandliche Ware als Nachweis nicht verfiigbar.

Ich erklare, dass ich mich umfassend Uber die Arbeitsbedingungen an
den einzelnen Herstellungsorten der Ware informiert habe. Die Ware
stammt insgesamt aus folgenden Staaten oder Gebieten:

Eine Missachtung der in den Kernarbeitsnormen der Internationalen
Arbeitsorganisation (ILO) festgelegten Mindestanforderungen gemaf
§ 2 der NKernVO ist mir nicht bekannt geworden.

Ich erklare, dass ich vorab die Zustimmung des Auftraggebers einholen
werde, falls ich einen anderen Nachweis, als in dieser Erklarung angegeben,
verwenden werde.

Ort, Datum, Unterschrift’

" Nur erforderlich, wenn diese Erklarung nicht Bestandteil eines unterschriebenen Angebotes ist.
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Allgemeine Hinweise fur Rechnungssteller

Sofern Sie Rechnungen an die Stadtverwaltung Oldenburg stellen wollen, beachten Sie bitte die
folgenden Hinweise.

Adressierung von Rechnungen

Bitte geben Sie im Adressfeld der Rechnung auch die Nummer und den Namen des beauftragenden
Fachdienstes an, um eine korrekte Zuordnung der Rechnung innerhalb der Stadtverwaltung zu
gewabhrleisten:

Stadt Oldenburg

Nr. und Name des Fachdienstes
Postfach 2429

26014 Oldenburg

Ubersendung von Rechnungen per E-Mail
Um eine automatisierte Verarbeitung der Rechnungen, die per E-Mail Ubersandt werden, zu
gewahrleisten, beachten Sie bitte die folgenden Rahmenbedingungen.

a) Rechnung als PDF-Datei

Bitte verwenden Sie zur Ubersendung der Rechnungen das Mail-Postfach rechnung@stadt-
oldenburg.de . Um die Verarbeitung von Spam-Mails zu verhindern, miissen die Mailadressen
der Absender von uns freigegeben werden. Bevor Sie das Postfach erstmalig fir den
Rechnungsversand verwenden, senden Sie deshalb bitte eine Mail an das Postfach und
geben dort Ihre Absender-Mailadresse an, von der die Rechnungen an uns gesandt
werden.

Beachten Sie bitte dartiber hinaus folgendes:

- Die Rechnung muss im PDF-Format sein (andere Formate werden nicht akzeptiert).

- Nur eine Rechnung in einem PDF-Dokument pro Mail, weitere Dokumente (z. B. Auftrag,
Stundenzettel, Lieferschein usw.) miissen mit der Rechnung in dem PDF-Dokument
zusammengefasst Ubersandt werden, nicht als gesonderte Dateien.

- Keine rechnungsrelevanten Informationen im Mailtext (alle Informationen missen in der
Rechnung enthalten sein)

- Keine geschiitzten Dateien und Dateigrof3e maximal 60 MB

b) Rechnung als strukturierter Datensatz (XRechnung, ZUGFeRD ab Version 2.0.1)

Bitte verwenden Sie zur Ubersendung der Rechnungen das Mail-Postfach xrechnung@stadi-
oldenburg.de . Um die Verarbeitung von Spam-Mails zu verhindern, miissen die Mailadressen
der Absender von uns freigegeben werden. Bevor Sie das Postfach erstmalig flr den
Rechnungsversand verwenden, senden Sie deshalb bitte eine Mail an das Postfach und
geben dort lhre Absender-Mailadresse an, von der die Rechnungen an uns gesandt
werden.

Die Leitweg-ID der Stadt Oldenburg lautet: 034030000000-0-94
Beachten Sie bitte dartiber hinaus folgendes:

- Nur eine Rechnung pro Mail

- Ausschlie3lich Rechnungen und keine weiteren Dokumente (z. B. Auftrag, Stundenzettel,
Lieferschein usw.) als gesonderte Dateien beifiigen, diese miissen im strukturierten
Datensatz integriert sein (XRechnung)

- Keine rechnungsrelevanten Informationen im Mailtext (alle Informationen miissen in der
Rechnung enthalten sein)

- Keine geschiitzten Dateien und Dateigréf3e maximal 60 MB

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Stadtkasse (kasse@stadt-oldenburg.de)

Stadt
// Oldenburg.
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LEISTUNGSVERZEICHNIS

Ausschreibung

Verfahren:

Oldenburg

13.10.2026

20260L000272 - Ersatzneubau Rad- und FulBwegbriicke Bodenburgallee - Stadt

AUFLISTUNG ALLER POSITIONEN
ALLE PREISE SIND OHNE UMSATZSTEUER ANZUGEBEN

1 Bruickenbauarbeiten EUR ...
1.1 Technische Bearbeitung EUR ......ccooeiin
1.1.1 Standsicherheitsnachweis Einzelpreis Gesamtpreis
aufstellen Baubehelfe*3-fach USt. [%] Menge Einheit [EUR] [EUR]
19% 1,00 psch
pro1,00 psch
Stl-Nr.: 1910160531
Standsicherheitsnachweis aufstellen.
Standsicherheitsnachweis fur samtliche Baubehelfe.
Standsicherheitsnachweis 3-fach liefern.
1.1.2 Ausfuihrungszeichnungen Einzelpreis Gesamtpreis
herstellen Baubehelfe*... 3-fach... USt. [%] Menge Einheit [EUR] [EUR]
19% 1,00 psch
pro1,00 psch
Stl-Nr.: 1910161039
Ausfiihrungszeichnungen herstellen.
Ausfuhrungszeichnungen fir samtliche Baubehelfe.
Ausfiihrungszeichnungen '3- fach'
1.1.3 Bestandunterlagen liefern Einzelpreis Gesamtpreis
Standsich.Nachw.*Bestandszeichn. USt. [%] [EUR] [EUR]

... Freitext ...*Best.daten SIB Menge Einheit

19% 1,00 psch

Stl-Nr.: 1910161512910000

Bestandsunterlagen liefern, bestehend aus
Standsicherheitsnachweis, der entsprechend dem Prif-

und Genehmigungsverfahren berichtigt wurde, als farbige
PDF-Datei mit Lesezeichen auf Datentrager, einschlie-

Blich Inhaltsverzeichnis.

Ausfuhrungszeichnungen, die entsprechend dem Priif- und
Genehmigungsverfahren und der Bauausfiihrung berichtigt
wurden, als Pause 1-fach, als Rasterformat TIFF G4 auf
Datentrager mit Zeichnungsverzeichnissen.
Bestandsubersichtszeichnungen 'als Pause 1-fach, im CAD
Originalformat mit Definitionsdatei auf Datentrager

sowie als DXF-Datei auf Datentrager.

Erstellung der Bestandsunterlagen vor H1 Prifung.
Bestandsdaten gemafl Anweisung StraReninformationsbank,
Teilsystem Bauwerksdaten, mit einem Erfassungsprogramm
auf der Datenbasis der ASB-ING erfasst auf Datentrager
sowie Bauwerksbuch als Pause 1-fach.

Leistungsverzeichnis - 1/28
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Einzelpreis

Lichtbilder herst. und liefern USt.[%] Menge Einheit A

19% 50,00 St

pro 1,00 St

Stl-Nr.: 19101620

Lichtbilder tiber den wesentlichen Bauablauf des Bau-
werks in digitalisierter Form (Auflésung mindestens

1024 mal 768 Pixel, 24 Farben) mit Digitalkamera her-
stellen und auf mit dem AG abgestimmten Datentrager (CD
oder DVD) liefern. Das Komprimierungsverhaltnis bzw.

die Bildqualitat ist so zu wahlen, dass durch die Komp-
rimierung keine fir den Sachverhalt wesentlichen Bild-
informationen verloren gehen.

Gesamtpreis
[EUR]

1.15

Vermessungsleistungen Ust. [%] Einzelpreis

Menge Einheit [EUR]
19% 1,00 psch

pro 1,00 psch
Vermessungsleistungen nach Unterlagen des AG
durchfuhren.
Messprogramm erstellen (muss vom AG bestatigt werden).
Durchfuhrung aller Vermessungsarbeiten zur lage- und
hoéhengenauen Durchfiihrung aller ausgeschriebenen
Bauleistungen einschl. Messprotokolle:
- Rohbau-Ist-Hohen;
- Setzungs- und Verformungsmessungen nach bestatigtem
Messprogramm durchfiihren;
- Nullmessungen nach Lage und Hohe durchfihren;
- Schlussvermessung;
- Bestandsplan.
Ubergabe aller Vermessungsunterlagen in einem
geschlossenen Bericht in 2-facher Ausfertigung und 1x
in digitaler Form nach Angabe des AG.

Gesamtpreis
[EUR]

116

Setzungs- und Einzelpreis
Verformungsmessung USt. [%] Menge Einheit [EUR]

19% 1,00 psch
pro 1,00 psch

Setzungs- und Verformungsmessungen nach ZTV-ING 1.2 und
ZTV-Verm StB 01 von Baubeginn bis zur Bauwerksabnahme
durchfiihren einschl. der Erarbeitung des zugehdrigen
Messprogramms in 3-facher Ausfertigung.

Das Messprogramm ist rechtzeitig vor Baubeginn zur
Genehmigung vorzulegen.

Messbolzen/-nieten fir Hohenkontrollen wéhrend des
Bauens

nach Messprogramm anordnen.

Einmessen nach Fertigstellung des Bauwerkes und

Ubertrag

der Hohen auf Messbolze bzw. -nieten in Unter- und
Uberbau

(sh. gesonderte Positionen)

Gesamtpreis
[EUR]

1.1.7

Einzelpreis

Beweissicherung vor Baubeginn USt.[%] Menge Einheit Py

19% 1,00 psch

pro 1,00 psch

Leistungsverzeichnis - 2/28

Gesamtpreis
[EUR]
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Beweissicherung vor Aufnahme der Bautatigkeit gemeinsam
mit

dem AG und den entsprechenden Eigentiimern bzw.
dinglichen

Berechtigten und zustandigen Behdrden durchfiihren.

Die Beweissicherung ist durch einen 6ffentlich

bestellten

Sachverstandigen durchzufuhren.

Beweissicherung fur die Zaune und naheliegende Bebauung
1, einschlieBlich Verschmutzungen dieser.

Schadensgeféahrdete oder beschadigte Bereiche sind im
Detail

zu fotografieren.

Die Beweissicherung ist am Tag der Baufeldiibergabe vom
AN

gemeinsam mit dem Gutachter und dem entsprechenden
Eigentimern und zustéandigen Behoérden durchzufihren,
schriftlich zu protokollieren und den Genannten zur
Unterschrift

vorzulegen.

Lieferung der Protokolle an den AG in 2-facher
Ausfertigung

und an alle Beteiligten je 1-fach.

Lieferung der Fotodokumentation an den AG in 1-facher
Ausfertigung tUbergeben.

1.1.8 Beweissicherung vor Einzelpreis Gesamtpreis
VOB-Abnahme USt. [%] Menge Einheit [EUR] [EUR]
19% 1,00 psch
pro1,00 psch ...
Herstellung einer Dokumentation der Beweissicherung vor
VOB- Abnahme in Bezug auf die vorhandene Dokumentation
vor Baubeginn und neuen Bausché&den, Verschmutzungen
o.a.
schadensrelevante Aspekte.
Die Beweissicherung ist durch einen 6ffentlich
bestellten
Sachversténdigen durchzufuhren.
Schadensgeféahrdete oder beschadigte Bereiche sind im
Detail zu fotografieren.
Betroffene Anlieger/Eigentimer/Pachter sind ggf. in die
Bestandsaufnahme einzubeziehen.
Durchfiihren eines Lokaltermines mit dem
AN/AG/BU/Gemeinde
zur Bestétigung und Ubergabe der Dokumentation.
Die Beweissicherung ist in Form einer dokumentarischen
Berichterstattung mit Foto- oder Videoaufnahmen in
2-facher
Ausfiihrung dem AG auszuhéndigen.
1.1.9 Betonlberwachung USt.[%] Menge Einheit Eln[zEeLIJ[)F:jals Ges[ErS'lt?p]rels

19% 1,00 psch

Betonuiberwachung nach DIN 1045-2 / 1045-3.

Beton der Uberwachungsklasse 2.

Abschliel3en eines "Technischen Liefervertrages" fiir
Beton, der Liefervertrag ist dem AG spatestens 4 Wochen
nach Auftragserteilung zu Gbergeben.

Leistungsverzeichnis - 3/28
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1.2

121

Baustelleneinrichtung, Verkehrssicherung EUR
Hinweis

Die BaumafZnahme findet unter beengten Verhaltnissen
statt. Dies trifft insbesondere auch fur die Zuwegungen

Zu.

Die Zuwegung uber die Eichendorffstral3e ist im Einfahrtsbereich
sehr beengt und lasst einen Antransport der Briicke,
Materialtansporte etc. nicht zu.

Als Zuwegung steht nur die Graudenzer Stral3e mit beengten
Wendemdglichkeiten zur Verfigung.

Fur alle Leistungen ist kleines Gerat erforderlich.

Dies ist besonders auch fiir die Durchfiihrung der

- Abbrucharbeiten,

- Erdarbeiten

- Griindungsarbeiten .

- Montagearbeiten fiir den Uberbau

-Betonage der Unterbauten

zu bericksichtigen.

Erschwernisse hieraus werden nicht gesondert vergitet
sondern sind in die entsprechende Leistungsposition
einzurechnen.

Baustelle einrichten Einzelpreis
Dies.LV-Abschn.*Zuf.herst.AG,abb. USt. [%] Menge Einheit [EUR]

19% 1,00 psch

Geréate, Werkzeuge und sonstige Betriebsmittel, die zur
vertragsgemanen Ausfihrung der Bauleistungen erforder-
lich sind, auf die Baustelle bringen, bereitstellen und
soweit der Geréateeinsatz nicht gesondert vergutet

wird - betriebsfertig aufstellen einschl. der dafur
notwendigen Arbeiten. Die erforderlichen festen Anlagen
herstellen. Baubiiros, Unterkinfte, Werkstétten, Lager-
schuppen und dgl., soweit erforderlich, antransportie-
ren, aufbauen und einrichten. Strom-, Wasser-, Fern-
sprechanschluss sowie Entsorgungseinrichtungen und dgl.
fur die Baustelle, soweit erforderlich, herstellen. Bei
Bedarf Lagerplatze, sonstige Platzbefestigungen und
Wege im Baustellenbereich anlegen. Oberbodenarbeiten
einschl. Beseitigen von Aufwuchs flr die Baustellenein-
richtung, soweit erforderlich, ausfihren. Flachen be-
schaffen, sofern die vom AG zur Verfigung gestellten
nicht ausreichen. Kosten fur Vorhalten, Unterhalten und
Betreiben der Geréate, Anlagen und Einrichtungen
einschl. Mieten, Pacht, Gebihren und dgl. werden nicht
mit dieser Pauschale, sondern mit den Einheitspreisen
der betreffenden Teilleistungen vergitet. Soweit nicht
fur bestimmte Leistungen fur das Einrichten der Bau-
stelle gesonderte Positionen im Leistungsverzeichnis
enthalten sind, gilt die Pauschale

fur alle Leistungen dieses Abschnittes des Leistungs-
verzeichnisses.

Die Zufahrt zur Baustelle ist beengt. Es wird ein
kleinteiliger Transport notwendig.

Zufahrt zur Baustelle nach Unterlagen des AG herstellen
und nach Beendigung der Baumaflnahme entfernen. Ur-
spriinglichen Zustand wieder herstellen.

Gesamtpreis
[EUR]

1.2.2

Zufahrt auslegen mit Stahlplatten USt. [%] Einzelpreis

Menge Einheit [EUR]
19% 20,00 Stck

pro 1,00 Stck

Leistungsverzeichnis - 4/28
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[EUR]
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Zufahrt auslegen mit Stahlplatten nach Wahl des AN.
Stahlplatten ca. 1 x 2,50 m.

1.2.3 Baustelle raumen Dies. Einzelpreis Gesamtpreis
LV-Abschn. USt. [%] Menge Einheit [EUR] [EUR]
19% 1,00 psch
pro1,00 psch ...
Stl-Nr.: 1910111202
Baustelle von allen Geraten, Anlagen, Einrichtungen und
dgl. rAumen. Benutzte Flachen und Wege entsprechend dem
ursprunglichen Zustand herrichten. Soweit nicht fur
bestimmte Leistungen fur das Rdumen der Baustelle ge-
sonderte Positionen im Leistungsverzeichnis enthalten
sind, gilt die Pauschale
fur alle Leistungen dieses Abschnittes des Leistungs-
verzeichnisses.
Hinweis
Einfassung der Baustelle, einschl. BE-Flachen zur
Sicherung gegen Zutritt Unberechtigter, einschl.
umsetzen entspr. Bauablauf.
1.2.4 Bauzaun aufstellen und entfernen Einzelpreis Gesamtpreis
Zaunhohe 2,0 m*Stahlgitter-FT USt. [%] Menge Einheit [EUR] [EUR]
19% 50,00 m e
prol,00m
Stl-Nr.: 1910120733
Bauzaun nach Unterlagen des AG einschl. der erforderli-
chen Tore und Pfosten standsicher aufstellen, wahrend
der Bauzeit vorhalten und unterhalten sowie nach Been-
digung der Bauzeit entfernen. 70 v.H. des Preises wer-
den nach Aufstellen, der Rest nach Entfernen des Bau-
zaunes vergutet.
Zaunhdhe = 2,00 m.
Zaun aus Stahlgitter-Fertigteilen.

1.2.5 Oberboden abtragen Abtrag 0. Einzelpreis Gesamtpreis
10-30cm*Oberb.Verw. AN A [EUR] [EUR]
Abrechnung Abtrag USt. [%] Menge Einheit

19% 10,00 m3 pro1,00m3 oo

Stl-Nr.: 24106120002101

Oberboden ggf. einschlief3lich Vegetationsdecke abtra-
gen. Homogenbereiche nach Unterlagen des AG.
Dicke des Abtrages tiber 10 bis 30 cm.

Oberboden nach Wahl des AN verwerten.

Abrechnung nach Abtragsprofilen.
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1.2.6 Baumrickschnitt S Einzelpreis Gesamtpreis
USt. [%] Menge Einheit [EUR] [EUR]
19% 1,00 psch
pro1,00 psch

Baumruckschnitt bzw. Pfelegschnitt als Tageseinsatz bei

Schwierigkeiten mit dem Einhub von Briickenelementen.

Kolonne aus 3 Personen mit Hubsteiger.

Gesamtes Holz nach Wahl des AN verwerten.

1.2.7 Verkehrssicherung lang.Dauer Einzelpreis Gesamtpreis

durchf USt. [%] Menge Einheit [EUR] [EUR]
19% 1,00 St

pro1,00St L

Verkehrssicherung von langerer Dauer betriebsfertig

aufbauen, vorhalten, warten, instand setzen, betreiben

und abbauen. Voribergehende VerkehrssicherungsmafZnahmen

durchfuhren. Die Kontrolle der Verkehrssicherung wird

nicht gesondert vergutet. Voribergehende Markierung,

transportable Lichtsignalanlage, bauliches Leitelement,

mobile Stauwarnanlage, LED-Anzeigetafel und transpor-

table Schutzeinrichtung werden nicht gesondert

vergltet.

Verkehrssicherung an Arbeitsstelle.

Absperrung der Ful3- und Radwege mit jeweils 2 Baken

und 3x Beleuchtung jeweils mit Hinweisschild

Gesperrt/Umleitung an den Absperrungen.

Kontrolle der Verkhrssicherung 1x Arbeitstaglich, an

Arbeitsfreien Tagen braucht nicht kontrolliert zu

werden.

Einsatzzeit vorraussichtlich ca. 10 Wochen. Eine Uber

die Dauer hinausgehende Verkehrssicherung wird

gesondert verglitet.

Verkehrsrechtliche Anordnung, gebihrenfrei, nach Unter-

lagen des AG einholen und zugehdorige Unterlagen erstel-

len. Erforderliche Ortsbesichtigungen zur Erstellung

der Planunterlagen fur die verkehrsrechtliche Anordnung

durchfiihren.

1.2.8 Zusatzliche Vorhaltezeit der Einzelpreis Gesamtpreis

Verkehrssicherung USt. [%] Menge Einheit [EUR] [EUR]
19% 1,00 Wo
prol,00Wo e
Zusatzliche Vorhaltezeit der in der Vorposition
beschriebenen Verkehrssicherung.
Abgerechnet wird je angefangene Woche.

1.2.10 Verkehrssich. lang. Dauer Einzelpreis Gesamtpreis
vorhalten wie Vorposition*... . [EUR] [EUR]
Freitext .. USt. [%] Menge Einheit

19% 90,00  d POTO0d

Stl-Nr.: 2110511019

Verkehrssicherung langerer Dauer vorhalten, warten, in-
stand setzen und betreiben. Vorlibergehende Verkehrssi-
cherungsmafnahmen durchfiihren. Die Kontrolle der Ver-
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kehrssicherung wird gesondert vergutet.
Verkehrssicherung wie in Vorposition beschrieben.
Fur Verkehrsfuhrungsphase 'Vollsperrung Radweg '

1.3 Baugruben, Wasserhaltung, Bauwerkshinterfullung EUR ..o,

1.3.1 Suchgraben herstellen ... Freitext Einzelpreis Gesamtpreis
...*Tiefe bis 1,25 m Boden S [EUR] [EUR]
einb.u.v.*Abrechnung Abtrag USt.[%] Menge Einheit

19% 10,00 m3 pro1,00m3 e
Stl-Nr.: 2410891291000101
Suchgraben nach Unterlagen des AG einschlie3lich Hand-
schachtung herstellen. Aushub zur Wiederverwendung
seitlich lagern. Beschreibung der Homogenbereiche nach
Unterlagen des AG.
Homogenbereiche 'siehe Baugrundgutachten'
Grabentiefe bis 1,25 m.
Seitlich gelagerten Boden einbauen und verdichten.
Abrechnung nach Abtragsprofilen.

1.3.2 Baugrube herstellen Widerlager*... Einzelpreis Gesamtpreis
Freitext ... BM-F1*... Freitext ... ... A EUR EUR
Freitext .. USt. [%] Menge Einheit [ ] [ ]

19% 30,00 m3 pro1,00m3 e
Stl-Nr.: 24108107029499
Baugrube nach Unterlagen des AG herstellen.
Beschreibung der Homogenbereiche nach Unterlagen des
AG. Verbau wird gesondert vergiitet.
Baugrube fiir Widerlager.
Baugrubentiefe 'bis 0,30 m. '
Materialwerte nach EBV = BM-F1
Aushub 'auf Flachen des AN zwecks Deklarationsanalyse
zwischenlagern'
Abrechnung 'nach Abtragsprofilen’

1.3.3 Baugrube herstellen Einzelpreis Gesamtpreis
Widerlager*Tiefe >1,25-1,75m S [EUR] [EUR]
BM-0*... Freitext ... ... Freitext ... USt.[%] Menge Einheit

19% 36,00 m3 pro1,00m3 e

Stl-Nr.: 24108107022199

Baugrube nach Unterlagen des AG herstellen.
Beschreibung der Homogenbereiche nach Unterlagen des
AG. Verbau wird gesondert vergiitet.

Baugrube fir Widerlager.

Baugrubentiefe Uber 1,25 bis 1,75 m.

Materialwerte nach EBV = BM-0

Aushub 'auf Flachen des AN zwecks Deklarationsanalyse
zwischenlagern '

Abrechnung 'nach Abtragsprofilen '
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134

Probenahme Ausbaustoff Einzelpreis
durchftihren Schurf SoB*... N [EUR]
Freitext ... Probe an Lab AN USt. [%] Menge Einheit

19% 2,00 St pro 1,00 St

Stl-Nr.: 2480215001990002

Probe Ausbaustoff nach Unterlagen des AG
entnehmen, in Probebehalter mit zugehorigem
Verschluss verpacken, bezeichnen, konservieren,
beférdern und aufbewahren. Probenahme durch
akkreditiertes Labor nach EBV Abschnitt 1, DepV
Anhang 4, BBodSchV Abschnitt 4 oder anerkannte
Prifstelle nach RAP Stra 15 fur umwelttechnische
Untersuchungen durchfiihren. Probenliberschuss aus
nicht aufbereiteter Probenmasse als Ruickstellprobe
aufbewahren.

Als Schurf fur Ausbaustoffe ohne Bindemittel.

Aus 'Aushubmaterial der Baugruben,

rickgebaute Tragschichten etc.

Haufenuntersuchung'

Probe an akkreditiertes Labor nach BBodSchV
Abschnitt 4 und Technischen Regeln und Normen der
BBodSchV Anlage 4 nach Wahl des AN mit Probenahme-
und gesondertem Probenbegleitprotokoll nach
Unterlagen des AG Ubergeben.

Gesamtpreis
[EUR]

135

Deklarationsanalyse durchfihren Einzelpreis
EBVTab.3 Sp. 6*Analyt.Bod.Land R [EUR]
Elektr. Uberg.*Ruckstellp. 6Mon USt.[%] Menge Einheit

19% 2,00 St pro 1,00 St

Stl-Nr.: 2480216015000101

Chemische Analyse von Proben nach Unterlagen des
AG durchfiihren. Probeneingang erfassen, Proben fur
chemische Analyse zu umwelttechnischen
Untersuchungen aufbereiten, Laborbericht
einschlie3lich tabellarischer Aufstellung der
Ergebnisse mit Einstufung nach jeweiliger
Verordnung, Richtlinie oder Regelwerk und
Auswertung mit Abgrenzung geféhrlicher/ nicht
gefahrlicher Abfall nach landerspezifischen
Regelungen aufstellen. Entsorgung des
Probenmaterials nach Ende der Aufbewahrungsfrist.
Chemische Analyse fur umwelttechnische
Untersuchungen mit Bestimmungsverfahren nach
jeweiliger Verordnung, Richtlinie oder Regelwerk
durch akkreditierte Untersuchungsstelle.
Untersuchung von Materialproben Bodenmaterial BM
und Baggergut BG gemal Ersatzbaustoffverordnung.
Bestimmung der Materialklasse nach Anlage 1,
Tabelle 3, Spalte 6 einschlieRlich pH-Wert.
Untersuchung von Materialproben Boden nach
Unterlagen des AG gemal landerspezifischen
Regelungen zur abfallrechtlichen Einstufung Boden.
Laborbericht als Deklarationsanalyse dem AG nach
Unterlagen des AG elektronisch bergeben.
Aufbewahrung und Lagerung von Ruckstellproben
mindestens 6 Monate nach Vorlage Laborbericht als
Deklarationsanalyse.

Gesamtpreis
[EUR]
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1.3.6

Nicht gef. Abfall Baustelle ents.
Boden 17 05 04*BM-F3 0. BG-F3
HfW Anfallstelle*Wahl AN einr. USt. [%] Menge Einheit
Verb. eANV el.*Ausbauprofil
19% 66,00 m3

Stl-Nr.: 2480243005122131

Nicht gefahrlichen Abfall aus Baustelle nach
Unterlagen des AG laden, zur Entsorgungsanlage
beférdern und entsorgen. Abrechnung nach gemeinsam
aufgestellten Leistungsnachweisen.

Abfall = Bodenaushub als Boden und Steine mit
Ausnahme derjenigen, die unter 17 05 03* fallen.
Abfallschliissel = 17 05 04.

Materialklasse nach EBV = BM-F3 oder BG-F3.
Abfall an Anfallstelle in Haufwerk gelagert laden.
Entsorgung nach Wahl des AN. Kosten der
Abfallentsorgung tragt der AN.
Verbleibsdokumentation mittels Nachweisfiihrung im
eANV nach Unterlagen des AG flhren.
Leistungsnachweise nach Abschluss dem AG
elektronisch Ubergeben.

Abrechnung nach Abtragsprofilen.

Einzelpreis
[EUR]

pro 1,00 m3

Gesamtpreis
[EUR]

1.3.7

Dranschicht an Bauwerk
herstellen
Widerl./Fligelwd.*Matte, RiZ Was USt. [%] Menge Einheit

7
19% 12,00 m2

Stl-Nr.: 2111110421

Dranschicht an erdberthrten Flachen von Bauwerken nach
Unterlagen des AG herstellen. Abgerechnet wird die be-
deckte Wandflache.

Dranschicht fur Widerlager und Fligelwand.

Dranschicht aus Dranmatte nach Richtzeichnung Was 7.

Einzelpreis
[EUR]

pro 1,00 m2

Gesamtpreis
[EUR]

1.3.8

Baust. lief. als BW-Hinterfill.einb
Widerl./Fliglwd.*... Freitext ...

Entwasserungsber.*Abrechng.Auftrag USt. [%] Menge Einheit

19% 12,00 m3

Stl-Nr.: 24106610190301

Baustoff liefern und als Bauwerkshinterfillung profil-
gerecht einbauen und verdichten.

Hinterfullung fur Widerlager und Fligelwand.
Baustoff '‘Boden nach RiZ Was 7'
Entwéasserungsbereich.

Abrechnung nach Auftragsprofilen.

Einzelpreis
[EUR]

pro 1,00 m3

Gesamtpreis
[EUR]

1.3.9

Baust. lief. als BW-Hinterfull.einb
Widerl./Fluglwd.*... Freitext ...

ohne Entw. Ber.*Abrechng.Auftrag USt.[%] Menge Einheit

19% 15,00 m3
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Stl-Nr.: 24106610190201

Baustoff liefern und als Bauwerkshinterfillung profil-
gerecht einbauen und verdichten.

Hinterfullung fur Widerlager und Fligelwand.
Baustoff '‘Boden nach RiZ Was 7'

Hinterfullbereich ohne Entwéasserungsbereich.
Abrechnung nach Auftragsprofilen.

1.3.10 Baustoff liefern und einbauen ... Einzelpreis Gesamtpreis
Freitext ...*... Freitext ... Planum S [EUR] [EUR]
nicht ges.*Abrechng. Auftrag USt.[%] Menge Einheit

19% 10,00 m3 pro1,00m3 oo
Stl-Nr.: 24106243909101
Geeigneten Baustoff liefern, in Auftragsbereichen pro-
filgerecht einbauen und verdichten.
Baustoff 'zur Wurzelbildung geeigneter bindiger Boden.
Einbaustelle '= Boschung und entlang Béschungen. '
Das Herstellen des Planums wird nicht gesondert
vergltet.
Abrechnung nach Auftragsprofilen.
1.3.11 Oberboden liefern und andecken Einzelpreis Gesamtpreis
Boschungen*Andeckung 10 cm USt. [%] Menge Einheit [EUR] [EUR]
19% 50,00 m2
prol1,00m2 .
Stl-Nr.: 241061531002
Oberboden liefern und profilgerecht andecken. Abrech-
nung nach angedeckten Flachen.
Andeckung auf Boschungen. Vorhandene Bdschung vor Auf-
trag des Oberbodens aufrauen und mit Rillen versehen.
Dicke der Andeckung = 10 cm.

1.3.12 Nassansaat mit RSM Regio Einzelpreis Gesamtpreis
herstellen 175 g Zellulose*40 g [EUR] [EUR]
Kleber 100g Natrium-Al.*40 g .

NPKMg Saatgut 5 Ust. [%] Menge Einheit
prol1,00m2 L

g9/m2*Grundmischung UG 01 19% 50,00 m2

Stl-Nr.: 2110722023312101

Nassansaat mit RSM Regio herstellen. Mischgut in
gleichmaRiger Mischung halten. Mischgut auf die Flachen
aufbringen. Ansaat auch auf Flachen steiler 1:4. Die
nachfolgend festgelegten Mengen der Zuschlagstoffe be-
ziehen sich jeweils auf 1 m2 Flache.

Mulchstoff, 175 g Zellulose, Basis 40 v.H. absolut tro-
cken. Bei Verwendung einer htheren Konzentration ent-
sprechende Mindermenge.

Kleber aus Kunststoff-Emulsion, 40 g, bei Konzentraten
20 g.

Natrium-Alginat, 100 g mind. 40 v.H. Polyuronséure.

40 g NPKMg-Dunger, mind. 14 v.H. N, chloridarm.
Saatgutmenge = 5 g/m2.

Standortvariante Grundmischung.
Regiosaatgutmischung (RSM Regio), Ursprungsgebiet 1,
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Nordwestdeutsches Tiefland.

1.3.13

Saatflache mit Stroh mulchen
steiler 1:3*400 g/m2 Stroh

Kunst.Emuls. 40g*gehackselt USt.[%] Menge Einheit

19% 50,00 m2

Stl-Nr.: 21107226230301

Saatflache gleichmaRlig mit Stroh mulchen und das Stroh
verkleben.

Neigung der Flache steiler 1:3.

Menge = 400 g/m2 Stroh.

Kleber aus Kunststoff-Emulsion 40 g/m2.

Gehackselt.

Einzelpreis
[EUR]

pro 1,00 m2

Gesamtpreis
[EUR]

1.3.14

Wasserh.anl.nach Wahl des AN
herst. Widerlager*Bis 15 m3/h USt. [%] Menge Einheit

19% 1,00 psch

Wasserhaltungsanlage nach Wahl des AN zum Trockenlegen
und Freihalten der Baugrube von Wasser herstellen. Geo-
logische und hydrologische Verhaltnisse sowie Zweck,
Umfang, Absenkziele nach Unterlagen des AG

Ableitung des Wassers zur Vorflut. Vorflut =
Bodenburgteich

Anlage bemessen, einrichten und abbauen. Erforderliche
Erdarbeiten ausfiihren.

Vorhalten und Betreiben wird nicht gesondert vergiitet.
Nutzungsdauer ca. 6 Wochen.

Baugrube fiir Widerlager (Gesamtbauwerk).

Einzelpreis
[EUR]

pro 1,00 psch

Gesamtpreis
[EUR]

1.4 Griindung, Baugrubensicherung EUR .oooeeieeeeee,

1.4.1 Gerateeinsatz fur Pfahle gesamtes Einzelpreis Gesamtpreis
Bauwerk*... Stahlrohrpfahl mit S [EUR] [EUR]
Innenrammung... Ebene herst/bes. USt.[%] Menge Einheit

19% 1,00 St pro1,00St e
Stl-Nr.: 211177051902
Geraéte fur das Herstellen von Pféhlen nach Unterlagen
des AG einsetzen. Der Einsatz umfasst das einmalige
Aufstellen und Abbauen sowie das Umsetzen im Bereich
des Bauteils.
Bauteil = Gesamtes Bauwerk.
Einsatz 'Stahlrohrpfahl mit Innenrammung’
Arbeitsebene herstellen und beseitigen.

1.4.2 Vorgefert. Verdrangungspfahl Einzelpreis Gesamtpreis
einbr. gesamtes Bauwerk*Lange [EUR] [EUR]
U. 6-10 m vertikal*... Freitext ... ... USt. [%] Menge Einheit
Freitext... e

19% 60,00 m prol,00m

Leistungsverzeichnis - 11/28

45



Stl-Nr.: 2111771501319990

Vorgefertigten Verdrangungspfahl entsprechend stati-
schen und konstruktiven Erfordernissen nach Unterlagen
des AG herstellen und einbringen. Erforderlichen Pfahl-
schuh herstellen. Abgerechnet wird nach vereinbarter
Lange vom Pfahlkopf bis zur Pfahlfu3spitze; jedoch ohne
Pfahlschuh. Herrichten des Pfahlkopfes und die Durch-
fihrung von Probebelastungen werden gesondert vergutet.
Bauteil = Gesamtes Bauwerk.

Pfahllange Uber 6,00 bis 10,00 m.

Neigung vertikal.

Baustoff 'S235 JOH *

Pfahl 'durch Innenrammung einbringen’

1.4.3 Pfahlkopf herrichten gesamtes Einzelpreis Gesamtpreis
Bauwerk*... Freitext ... ... Freitext R [EUR] [EUR]
...*Abbruch verwerten USt.[%] Menge Einheit

19% 8,00 St pro1,00St e,
Stl-Nr.: 21117755199904
Pfahlkopf fir den Anschluss der Pfahlkopfplatte bzw.
des an den Pfahl anschlie3enden Bauteils herrichten.
Freigelegte Bewehrung richten.
Bauteil = Gesamtes Bauwerk.
Pfahl 'Stahlrohrpfahl '
Pfahldurchmesser '30 - 40 cm
Rohr auf erforderliche Hohe abschneiden.’
Abbruchgut nach Wahl des AN verwerten.
1.4.4 Sandfillung fur Einzelpreis Gesamtpreis
Stahlrohrrammpfahl herstellen USt. [%] Menge Einheit [EUR] [EUR]
19% 2,00 md
pro1,00ms ...
Sandfillung in Stahlrohrrammpfahl nach Unterlagen des
AG herstellen. Material liefern und einbauen.
Bauteil Sandfiillung fur Pfahle.
Art der Verwendung: Sandfullung

1.4.5 Kolonneneinsatz f. Einzelpreis Gesamtpreis

Hindernisbeseit. Stahlpfahle USt. [%] Menge Einheit [EUR] [EUR]
19% 5,00 h
prol1,00h L

Kolonne zur Beseitigung von Hindernissen einsetzen.
Vergultet wird ein Verrechnungssatz, der samtliche Auf-
wendungen flr den Einsatz, insbesondere Geratevorhalte-
und Betriebsstoffkosten sowie die Kosten fur das Bedie-
nungspersonal einschlie3lich samtlicher Zuschlage um-
fasst. Abgerechnet werden die tatséchlichen geleisteten
Einsatzstunden, ohne Stillstand.

Einsatz bei der Herstellung von Stahlrohrpféhlen.
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1.4.6 Stillstandskosten Pfahlkolonne - Einzelpreis Gesamtpreis
USt. [%] Menge Einheit [EUR] [EUR]
19% 5100 h ................
prol,00h
Stillstandskosten fur Pfahlkolonne.
Der Verrechnungssatz umfasst samtliche Aufwendungen
fuer den Einsatz, insbesondere Geréatevorhalte- und
Betriebsstoffkosten sowie die Kosten flr das
Bedienungspersonal einschl. sémtlicher Zuschlage.
Abgerechnet werden die tatséchlich geleisteten
Stillstandsstunden.
Einsatz bei Herstellung von Stahlrohrrfahlen.

1.4.7 Gerateeinsatz fur Einzelpreis Gesamtpreis
Kunststoffspundwand [EUR] [EUR]
Widerlager*Spundwand herst. USt. [%] Menge Einheit
Arb.pl herst/bes. e

19% 1,00 St pro1,00St L
Gerate fur Kunststoffspundwand nach Unterlagen des AG
ein-
setzen. Der Einsatz umfasst das Aufstellen und Abbauen
sowie das Umsetzen im Bereich des Bauteils.
Bauteil = Widerlager im Uferbereich (Widerlager 10 und
20).
Einsatz fir Spundwand herstellen.
Spundwand z. B. gem. System Prolock Sigma o. glw.
Arbeitsplanum herstellen und beseitigen.
1.4.8 Kunststoffspundwand herstellen Einzelpreis Gesamtpreis
Baugrubenverbau USt. [%] Menge Einheit [EUR] [EUR]
19% 63,00 m2
prol1,00m2 L
Kunststoffspundwd entsprechend statischen und
konstrukti-
ven Erfordernissen, einschlief3lich Eck-, Abzweig- sowie
Pass- und Keilbohlen nach Unterlagen des AG herstellen.
Abgerechnet wird nach Lange in der Wandachse, horizon-
tal, multipliziert mit der vereinbarten Bohlenlénge.
Spundwand fur Baugrubenverbau.
Bohlenlénge ca. 3,00 m.
Spundwand z. B. gem. System Prolock Sigma o. glw.
Spundwand fur Herstellung der Widerlager als Schutz vor
dem anstehenden Gewasser.
Spwd. verbleibt als Ufersicherung im Boden. |
Hinweis
einschl. erf. Erdarbeiten zum Kirzen des Verbaus

1.4.9 Kunststoffspundwand kirzen Einzelpreis Gesamtpreis

Baugrubenverbau USt. [%] Menge Einheit [EUR] [EUR]
19% 21,00 m
prol,00m

Leistungsverzeichnis - 13/28

47



Kunststoffspundwand nach Unterlagen des AG kirzen.
Baustoff nach Wahl des AN verwerten. Abgerechnet wird
nach Lange in der Wandachse, horizontal.

Spundwand fur Baugrubenverbau.

Neue Oberkante nach Unterlagen des AG

15 Beton, Stahlbeton, Spannbeton, Mauerwerk, Verblendungen, EUR ..o,
Sichtflachenbearbeitung
Hinweis
Die Baustelle ist mit einem Betonmischer nicht direkt
zu erreichen. Vielmehr ist der Beton mit kleineren
Fahrzeugen zur Einbaustelle zu verbringen.

Erschwerinisse hieraus werden nicht gesondert vergiitet

1.5.1 Bew. Beton einschl. Schalung Einzelpreis Gesamtpreis
herst. ... Freitext ...*Stahlbeton o EUR EUR
C20/25+XC2 USt. [%] Menge Einheit [ ] [ ]

19% 0,60 m3 pro1,00m3 oo
Stl-Nr.: 2211831391210000
Bewehrten Beton einschliel3lich Schalung nach Unterlagen
des AG herstellen. Schalung vorhalten und beseitigen.
Bewehrung und Traggerist der Bemessungsklasse B werden
gesondert vergutet.
Bauteil 'Fullbeton fur Pfahle’
Art der Verwendung = Stahlbeton.
Druckfestigkeitsklasse C20/25.
Expositionsklasse XC2.
1.5.2 Beton f. Sauberkeitsschicht herst. Einzelpreis Gesamtpreis
... Freitext ...*X0 Dicke min. 10 cm USt. [%] Menge Einheit [EUR] [EUR]
19% 9,00 m2
prol1,00m2 L
Stl-Nr.: 221183289101
Beton fur Sauberkeitsschicht einschlie3lich ggf. erfor-
derlicher Schalung nach Unterlagen des AG herstellen.
Gdf. erforderliche Schalung vorhalten und beseitigen.
Druckfestigkeitsklasse 'C 8/10
Expositionsklasse XO0.
Dicke min. 10 cm.

1.5.3 Bew. Beton einschl. Schalung Einzelpreis Gesamtpreis
herst. Widerlager*Stahlbeton [EUR] [EUR]
C30/37*XF4, XC4, XD3 ... USt. [%] Menge Einheit
LP..*Gestaltung AG e

19% 7,00 m3 pro1,00m3 ...

Stl-Nr.: 2211831321449700
Bewehrten Beton einschliel3lich Schalung nach Unterlagen
des AG herstellen. Schalung vorhalten und beseitigen.

Bewehrung und Traggerist der Bemessungsklasse B werden

gesondert verguitet.
Bauteil = Widerlager.
Art der Verwendung = Stahlbeton.

Leistungsverzeichnis -
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Druckfestigkeitsklasse C30/37.

Expositionsklasse XF4, XC4 und XD3.

Zusatzliche Anforderungen 'LP .’

Sichtflachenschalung nach Gestaltungsvorgabe des AG.

154

Bew. Beton einschl. Schalung
herst. ... Freitext ...*Stahlbeton
C30/37*XF4, XC4, XD3 ... Freitext USt. [%] Menge Einheit

...*Gestaltung AG
19% 7,00 m3

Stl-Nr.: 2211831391449700

Bewehrten Beton einschliel3lich Schalung nach Unterlagen
des AG herstellen. Schalung vorhalten und beseitigen.
Bewehrung und Traggerist der Bemessungsklasse B werden
gesondert vergutet.

Bauteil 'Fligelwande'

Art der Verwendung = Stahlbeton.

Druckfestigkeitsklasse C30/37.

Expositionsklasse XF4, XC4 und XD3.

Zusatzliche Anforderungen 'LP

Sichtflachenschalung nach Gestaltungsvorgabe des AG.

Einzelpreis
[EUR]

pro 1,00 m3

Gesamtpreis
[EUR]

155

Betonstahl einbauen
Widerlager*BSt 500 S USt. [%] Menge Einheit

19% 1,00 t

Stl-Nr.: 2211821321

Betonstahl entsprechend statischen und konstruktiven
Erfordernissen einbauen.

Bauteil = Widerlager.

Stahlsorte BSt 500 S.

Einzelpreis
[EUR]

pro 1,00 t

Gesamtpreis
[EUR]

15.6

Betonstahl einbauen ...
Flugelwande...*BSt 500 S USt. [%] Menge Einheit

19% 1,00 t

Stl-Nr.: 2211821391

Betonstahl entsprechend statischen und konstruktiven
Erfordernissen einbauen.

Bauteil 'Flligelwénde'

Stahlsorte BSt 500 S.

Einzelpreis
[EUR]

pro 1,00 t

Gesamtpreis
[EUR]

1.5.7

Betonstahl einbauen ...
Anschlussbewehrung
Pfahlgriindung/ Widerlager ...*BSt USt. [%] Menge Einheit

500 S
19% 0,072 t

Stl-Nr.: 2211821391
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Betonstahl entsprechend statischen und konstruktiven
Erfordernissen einbauen.

Bauteil 'Anschlussbewehrung Pfahlgrindung/ Widerlager'
Stahlsorte BSt 500 S.

1.5.8 Jahreszahl-Matrize einbauen USt.[%] Menge Einheit Em[ZEeL[l??r?S Ges[grS'ltqp]rels
19% 1,00 ss
prol1,00St L
Jahreszahl-Matrize aus Edelstahl in Anlehnung an RIZ
"Jahr 1", inkl. Bauwerksnummer 197 einbauen.
1.5.9 Bauwerksnummer-Matrize Einzelpreis Gesamtpreis
einbauen USt. [%] Menge Einheit [EUR] [EUR]
19% 1,00 St
prol1,00St L
Bauwerksnummer-Matrize aus Edelstahl am Geléander
anbringen.

1.6 GerUste, Behelfsbriicken, Abbruch EUR ....ccoeiiiinnn.
Hinweis
Arbeitsgerlste und Schutzgeriste fur alle Arbeiten an
der gesamten Briicke die ein Gerust erfordern,
entsprechend
Unfallverhitungsvorschriften aufstellen, vorhalten ggf.
umbauen und zuriickbauen.

Arbeits- und Schutzgeriiste im Bereich der Fahrbahn sind
im Zuge der Vollsperrungen fir die Trager-/
Fertigteilmontagen zu montieren.

1.6.1 Schutzgerust herstellen ... Freitext Einzelpreis Gesamtpreis
...*Wasserd.Abdeckung A [EUR] [EUR]
Verkehrssich.n.U. USt. [%] Menge Einheit

19% 1,00 psch pro1,00 psch oo,

Stl-Nr.: 221162069110

Schutzgerist, einschlie3lich ggf. erforderlicher

Griundung, nach statischen, konstruktiven und sicher-
heitstechnischen Erfordernissen herstellen und beseiti-
gen, fUr den Zeitraum der eigenen Leistung vorhalten

und unterhalten. Art, Zweck und geometrische Abmessung
des Gerlstes nach Unterlagen des AG.

Gerust 'fur Bricke '

Gerist mit wasserdichter Abdeckung.

Einrichtungen fir Verkehrssicherung nach Unterlagen des
AG einbauen, vorhalten, unterhalten, betreiben und be-
seitigen.

Leistungsverzeichnis - 16/28

50



1.6.2  Schilder fur Lastbeschrankung Einzelpreis Gesamtpreis
demontieren/einlagern USt. [%] Menge Einheit [EUR] [EUR]
19% 2,00 St
prol1,00St L
Schilder fur Lastbeschrankung demontieren und auf dem
Bauhof des AG abladen.
Einfache Entfernung <5 km
Griindung ausbauen. Erforderliche Erdarbeiten
durchfiihren.
Griindung aus Betonfundament.
Gesamtes Abbruchmaterial nach Wahl des AN fachgerecht
verwerten.
1.6.3 Gelanderverstarkungen Einzelpreis Gesamtpreis
demontieren/einlagern USt. [%] Menge Einheit [EUR] [EUR]
19% 16,00 St
pro1,00St L
Gelanderverstarkungen demontieren und auf dem Bauhof
des AG abladen.
Einfache Entfernung <5 km .
Gelanderverstarkung bestehend aus auf dem Uberbau
geschraubter Platte und einem am Gelanderpfosten
befestigten Winkel.
1.6.4 Bestandsiberbau abbrechen . Einzelpreis Gesamtpreis
USt. [%] Menge Einheit [EUR] [EUR]
19% 1,00 psch
pro1,00 psch
Bestandsuberbau abbrechen
Holzuberbau mit Holzgelandern komplett abbrechen,
einschlieB3lich Auflagerbalken.
Uberbau aus Eiche/Bongossi
Uberbaubreite 3,00m zwischen Geléndern
Uberbaulange 10,50m
6x Langsbalken 25/30cm
Belagsbohlen ca. 20/10cm
4x Jochbalken ca. 25/25cm
Gesamtes Abbruchmaterial nach Wahl des AN fachgerecht
verwerten.
Abfallschlisselnummer: 17 02 04* Holz, das gefahrliche
Stoffe enthalt.
1.6.5 Pféahle kappen (Uferbereich) S Einzelpreis Gesamtpreis
USt. [%] Menge Einheit [EUR] [EUR]
19% 4,00 ss
pro1,00St L

Bestehende Holzpfahle, Pfahle min. 50cm unter neuer
Widerlagersohle kappen.

Pfahquerschnitt ca. 25/25cm

Pfahle im Uferbereich

Gesamtes Abbruchmaterial nach Wahl des AN fachgerecht
verwerten.
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1.6.6 Pfahle kappen (Gewasserbereich) - Einzelpreis Gesamtpreis
USt. [%] Menge Einheit [EUR] [EUR]
19% 4100 St ................
prol,00St L
Bestehende Holzpfahle, Pfahle min. 50cm unter neuer
Gewassersohle kappen.
Pfahquerschnitt ca. 25/25cm
Pfahle unter Wasser
Gesamtes Abbruchmaterial nach Wahl des AN fachgerecht
verwerten.
1.6.7 Winkelstlitzwande ausbauen/ Einzelpreis Gesamtpreis
entsorgen USt. [%] Menge Einheit [EUR] [EUR]
19% 2,00 St
prol1,00St L
Winkelstiitzwénde aus Stahlbeton an den Uberbauenden
ausbauen und entsorgen.
Winkelstltzen bis 50/50/10cm
Gesamtes Abbruchmaterial nach Wahl des AN fachgerecht
verwerten.
1.6.8 Pegel abbauen. o Einzelpreis Gesamtpreis
USt. [%] Menge Einheit [EUR] [EUR]
19% 1,00 ss
prol1,00St L
Pegel abbauen.
Lattenpegel auf der Nordseite der Brlicke.
Gesamtes Abbruchmaterial nach Wahl des AN fachgerecht
verwerten.
1.6.9 Poller abbauen G Einzelpreis Gesamtpreis
USt. [%] Menge Einheit [EUR] [EUR]
19% 1,00 ss
pro1,00St L
Poller demontieren und auf dem Bauhof des AG abladen.
Einfache Entfernung <5 km.
1.7 Stahlbau, Lager, UKO, Gelander, Schutz- und Leiteinrichtungen EUR ..o,
1.7.1  U-konstr., wasserundurchl., einb. Einzelpreis Gesamtpreis
Uberbaubreite*... Freitext ... Dilat. P [EUR] [EUR]
40 mm*EP-Zinkst /EP USt. [%] Menge Einheit
19% 6,00 m pro1,00m e

Stl-Nr.: 24121218190310

Wasserundurchlassige Ubergangskonstruktion aus Stahl
entsprechend statischen und konstruktiven Erfordernis-
sen einschliesslich Schrammbord- und Gesimsausbildung
nach Unterlagen des AG einbauen.

Abrechnung nach Lange der Konstruktion in der
Profilachse, horizontal.

Leistungsverzeichnis - 18/28
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Einbau in gesamter Uberbaubreite.

Konstruktion ' z. B. Buchberger VA.8.95/60 W2 mit

Boden- Wandanschluss o. giw. '

Gesamtdilatation 40 mm.

Korrosionsschutz: Stahlflachen vorbereiten. Vorberei-
tungsgrad Sa 2 1/2. Grundbeschichtung auf Epoxidharz-
Zinkstaub-Grundlage nach Blatt 87, Sollschichtdicke 70

mym. 3 Zwischenbeschichtungen und eine Deckbeschichtung
auf Epoxidharz-Grundlage nach Blatt 87, Sollschichtdic-

ke je 80 mym.

1.7.2

Stahlkonstruktion herst. u. mont. Einzelpreis
... Freitext ...*... Freitext ... [EUR]
Geschw./geschr.*Abr.n. Wiegen USt. [%] Menge Einheit

Bescht.-flachber. 19% 5.00 t N

Stl-Nr.: 21120112993201

Stahlkonstruktion entsprechend statischen und kon-
struktiven Erfordernissen nach Unterlagen des AG
einschl. aller Verbindungsmittel herstellen und mon-
tieren. Vorbereiten der Stahloberflache sowie Aufbrin-
gen der Beschichtungen werden gesondert vergiitet.
Bauteil 'Uberbau aus Stahlprofilen einschl.
Verstarkungsbleche, -rippen, Keilplatten fiir Lager etc.

Einschlief3lich bauzeitliche Hilfsabstiitzungen und
Kippaussteifungen nach Wahl des AN unter
Berucksichtigung der 6rtlichen Bedingungen sowie seines
geplanten Bauablaufs. .

Die geméalR Baubeschreibung vorgesehene Uberh6hung der
Stahlrager ist einzurechnen

Die Herstellung der Stahlprofile hat vollstandig im

Werk zu erfolgen.

Die Bricke ist in Einzelteilen zu liefern und vor Ort

Zu montieren.

Das Nachbessern evtl. beschéadigter Beschichtung wird
nicht gesondert vergitet.

Die ZTV - ING 4.1 ist zu beachten.

Der AN hat fur sémtliche Stahlbleche das
Abnahmeprifzeugnis 3.1 nach DIN EN 10204 vorzulegen.
Fur die Durchfuhrung der SchweiRarbeiten ist die ZTV -
ING 4.1 Kapitel 4 ( Schweil3verbindungen ) zu beachten.'
Stahlsorte 'S355 J2+N'

Konstruktion geschweifl3t, Baustellenstol3e geschraubt.
Abgerechnet wird nach Masse durch Wiegen.
Beschichtungsflachenberechnung 3-fach vorlegen.

Gesamtpreis
[EUR]

1.7.3

Stahl- Uberbau einheben/ Einzelpreis
montieren USt. [%] Menge Einheit [EUR]

19% 1,00 psch
pro 1,00 psch

Samtliche zur Ausfiihrung der Hubarbeiten notwendigen
Hebezeuge und Geréte flr alle Fertigungsbereiche ggf.
mehrmals betriebsbereit auf die Baustelle bringen,
aufstellen, vorhalten, umsetzen, abbauen und entfernen
entsprechend Bauablauf und Bautechnologie des AN.
Einschlie3lich Herstellung der Aufstandsflachen nach
statischen und konstruktiven Erfordernissen.

Einhub der Bauteile inkl. aller hierfr

notwendigen Beilieferungen und Arbeiten sowie
messtechnischer Begleitung und aller Fiihrungen,
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Festhaltungen und Aussteifungen.
Aufwendungen fur Hilfskonstruktionen sind
einzurechnen und werden nicht gesondert vergutet.

Transport und Montagegerate werden gesondert vergitet.

1.7.4

Elastomerlager einbauen Einzelpreis
Widerlager*... Freitext ... ... Freitext o P [EUR]
...*... Freitext ... Verz./EP USt.[%] Menge Einheit

19% 4,00 St pro 1,00 St

Stl-Nr.: 2412111310009991

Elastomerlager einschlie3lich oberer und unterer Anker-
platte nach Unterlagen des AG einbauen. Fir den Korro-
sionsschutz zu beachten:

Bei betonberiihrten Flachen Randstreifen von finf cm
mitbeschichten. Bei Berihrungsflachen Stahl/Elastomer
nur Randstreifen von zwei cm beschichten. Ggf. vorhan-
dene Kontaktflache zwischen Lager- und Ankerplatte vor-
bereiten, Vorbereitungsgrad Sa 2 1/2, und beschichten
mit einer Grundbeschichtung auf Alkalisilikat-Grundlage
mit Zinkstaub nach Blatt 85, Sollschichtdicke = 40 mym.
Einbau auf Widerlager.

Lager 'z. B. Ciperall Gleitlager 200/120/30mm o.glw.
Einschl. Verankerung der Lager am Widerlager herstellen
(z. B. mit eingebohrten Gewindestangen oder
Kopfbolzendibeln)

Aufnehmbare Kraft in Bauwerksléangsrichtung '0,03 MN '
Aufnehmbare Kraft in Bauwerksquerrichtung '0,01 MN *
Korrosionsschutz: Stahlflachen vorbereiten, Vorberei-
tungsgrad Sa 3, spritzverzinken, Sollschichtdicke 100
mym. Zwischenbeschichtung und Deckbeschichtung mit Ei-
senglimmer auf Epoxidharz-Grundlage nach Blatt 87,
Sollschichtdicke je 80 mym.

Gesamtpreis
[EUR]

1.7.5

Sichtprifung durchfuhren ... Einzelpreis
Freitext ... USt. [%] Menge Einheit [EUR]

19% 1,00 psch
pro 1,00 psch

Stl-Nr.: 2112041699

Sichtprufung (VT) durchfiihren. Vorgefundene Unre-
gelmaRigkeiten und Fehlstellen kennzeichnen, bewerten
und protokollieren. Die Protokolle sind dem AG im Ori-
ginal zu Ubergeben.

Bauteil 'Uberbau’

Gesamtpreis
[EUR]

1.7.6

Zerstorungsfreie Pruf. Einzelpreis
. ! .
3%:2@%1Wh£?é1en Freitext ...*UT USt.[%] Menge Einheit [EUR]

19% 17,60 m pro 1,00 m
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Stl-Nr.: 211204219402

Zerstorungsfreie Prifung durchfiihren. Schad- und feh-
lerhafte Bereiche auf Anordnung des AG prifen. Vorge-
fundene UnregelméaRigkeiten und Fehlstellen kennzeich-
nen, bewerten und protokollieren. Die Protokolle sind
dem AG im Original zu tbergeben.

Bauteil 'Uberbau’

Prufart = Ultraschallprifung (UT).

Prifen nach dem Verschweil3en der Bauteile.

1.7.7  Zerstorungsfreie Priif. Einzelpreis Gesamtpreis
durchfuhren ... Freitext .. *MT C EUR EUR
Verschweilen USt. [%] Menge Einheit [ ] [ ]

19% 17,60 m pro1,00m e
Stl-Nr.: 211204219102
Zerstorungsfreie Prifung durchfiihren. Schad- und feh-
lerhafte Bereiche auf Anordnung des AG prifen. Vorge-
fundene Unregelmé&Rigkeiten und Fehlstellen kennzeich-
nen, bewerten und protokollieren. Die Protokolle sind
dem AG im Original zu tbergeben.
Bauteil 'Uberbau’
Prufart = Magnetpulverprifung (MT).
Prifen nach dem Verschweil3en der Bauteile.
Hinweis
Farbton Gelander:
Deckanstrich blau (DB 503)

1.7.8 Stahlgelander einbauen Einzelpreis Gesamtpreis
Brucke*Stahl*... Freitext ... [EUR] [EUR]
Fullstabgelander*... Freitext ... USt. [%] Menge Einheit
VerZ/EP/PUR ................

19% 22,00 m prol,00m e

Stl-Nr.: 2112131311930091

Geschweildtes Stahlgelander nach Unterlagen des AG ein-
bauen.

Abgerechnet wird nach Lange des Handlaufs zwischen den
Achsen der Endpfosten bzw. Endstébe.

Gelander fur Bricke.

Material = Stahl

Hohe des Gelénders '=1,30 m

Reparatur von bei der Montage beschadigten Stellen in
der Beschichtung ist einzurechnen.

Einschl. Gelanderabschluss gem. RiZ Gel 19, Blatt 1'
Ausbildung als Fllstabgelander.

Verankerung 'seitlich an den Haupttragern. '
Korrosionsschutz:Gelander feuerverzinken, zu beschich-
tende Flachen sweep-strahlen. Zwischenbeschichtung auf
Epoxidharz-Grundlage nach Blatt 87, Sollschichtdicke 80
mym. Deckbeschichtung auf Polyurethan-Grundlage nach
Blatt 87, Sollschichtdicke 80 mym.
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1.7.9 Holzbohlenbelag liefern u Einzelpreis Gesamtpreis

montieren USt. [%] Menge Einheit [EUR] [EUR]
19% 33,00 m2

prol1,00m2 ..

Holzbohlenbelag inkl. Befestigungsmittel und

Auflagerbohlen liefern,

bearbeiten und vollflachig einbauen.

Material: Eiche

Holzqualitat: abgelagertes Holz, zu viel Holzfeuchte

vermeiden.

Festigkeitsklasse: D30 nach DIN EN 338

Auflagerbohle aus Kunststoff, z.B. Tepro Auflagerbohle,

mind. b/h 10/15 cm

Die Holzbohlen (12/20 cm) sind quer zur Briicke mit ca.

10 mm Luftfuge zu verlegen.

Querschnitt: trapezférmig, Breite an der Oberseite

gréRer als an der Unterseite der Bohle

Die Oberseite jeder Bohlen ist mit drei

schwalbenschwanzférmigen Nuten b/h = 8/10 mm zu

profilieren. Jede Nut ist mit einem

Epoxidharz-Sand-Gemisch (oder gleichwertigem Fiillstoff)

fur die Rutschsicherheit zu versehen und mit Quarzsand

(oder gleichwertigem Material) abzustreuen.

Ruckseitig sind je Bohle zwei Entlastungsschnitte

anzuordnen.

Die Bohlen sind je Unterstitzungspunkt mit je 2 M12

Schrauben inkl. Unterlegscheibe aus nicht rostendem

Stahl (A4) zu

befestigen. Kopf und Scheibe sind in der Oberflache der

Bohle zu versenken.

Schnittflachen versiegeln. Das Versiegeln der

Schnittflachen ist mit einzukalkulieren.

1.8 Fugen, Oberflachen- und Korrosionsschutz, Abdichtungen, Deckschicht EUR ..o,

1.8.1 Stahloberflache vorbereiten Einzelpreis Gesamtpreis
Gesamtkonstrukt.*Erstbeschichtung [EUR] [EUR]
tro. Mehrwegstr.*Sa 2 1/2 im USt. [%] Menge Einheit
Werk*vorbereitete FIl.

19% 105700 m2 prol1,00m2 L
Stl-Nr.: 2212211311001112
Stahloberflache nach Unterlagen des AG fiir Korrosions-
schutz vorbereiten.
Bauteil = Gesamtkonstruktion.
Vorbereitung fur Erstbeschichtung.
Verfahren = trockenes Abstrahlen mit Mehrwegstrahlmit-
tel.
Oberflachenvorbereitungsgrad Sa 2 1/2.
Vorbereitungsarbeiten im Werk durchfthren.
Abgerechnet wird die vorbereitete Stahlflache.

1.8.2 Stahlfl. mit Korr.schutz versehen Einzelpreis Gesamtpreis
... Uberbau...*Korr.belast. b) [EUR] [EUR]
Korr.system Nr.1*im Werk USt. [%] Menge Einheit
Zwischenreinigung

19% 105,00 m2 prol1,00m2 L

Stl-Nr.: 22122213921101

Stahlflache nach Unterlagen des AG mit Korrosionsschutz
versehen. Lt. Tabelle "Korrosionsschutzsysteme" der
ZTV-ING Teil 4, Abschnitt 3, Anhang A. O-
berflachenvorbereitung wird gesondert vergutet.
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Zu beschichtendes Bauteil 'Uberbau

Zu beschichtende Flache = Sichtflachen, auf3en,
Bezeichnung der Kontaktflachen = Stahl - Luft
Einschl. Kantenschutz- Beschichtung auftragen
Bauteil Nr. 1.3.1 gem. o0.g. Tabelle

Farbton Deckbeschichtung: DB 703 (Anthrazitgrau) '
Zugrunde gelegte Korrosionsbelastung = b).
Korrosionsschutzsystem Nr. 1.

Beschichtungen im Werk aufbringen.

Erforderliche Zwischenreinigungen ausfuhren.

1.9 Instandsetzung, Sonstiges, StraBenbefestigung EUR ..o,

1.9.1 Bordstein aufnehmen. Tiefbord Einzelpreis Gesamtpreis
Rﬁton Fund. bis 10 cm alles Verw. USt.[%] Menge Einheit [EUR] [EUR]

19% 40,00 m pro1,00m e
Stl-Nr.: 23115031210200
Bordstein aufnehmen.
Bordstein = Tiefbordstein aus Beton, Héhe bis 30 cm.
Fundament aus Beton, bis 10 cm dick, aufbrechen.
Samtliche Steine und tbriges Aufbruchgut nach Wahl des
AN verwerten.

1.9.2 Pflasterd.m.Betonpfl.-steinen Einzelpreis Gesamtpreis
aufn. 8 cm dick*ungeb. Fugenmat. [EUR] [EUR]
ungeb. Bettung*Steine lagern USt. [%] Menge Einheit
Pflaster saubern e

19% 80,00 m2 prol1,00m2 L
Stl-Nr.: 23115011211201
Pflasterdecke mit Pflastersteinen aus Beton aufnehmen.
Aufnehmen der Tragschicht wird gesondert vergutet.
Pflasterstein ca. 8 cm dick.
Mit Fugenflllung aus ungebundenem Fugenmaterial.
Bettung aus ungebundenem Bettungsmaterial.
Steine innerhalb der Baustelle férdern und lagern.
Ubriges Aufbruchgut nach Wahl des AN verwerten.
Pflastersteine saubern.

1.9.3 Schicht ohne Bindemittel Einzelpreis Gesamtpreis
aufnehmen STS*Dicke 1.15-20cm [EUR] [EUR]
... Freitext ...*nat. Gesteinsk. USt. [%] Menge Einheit

Bstoff. Verw. AN. T e
19% 80,00 m2 pro 1,00 m2

Stl-Nr.: 22112005449104

Schicht ohne Bindemittel aufnehmen. Erschwernisse
durch Einbauten werden gesondert vergutet.

Schicht aus Baustoffgemisch fir Schottertragschich-
ten.

Dicke Uber 15 bis 20 cm.

Flache 'unter den Pflasterdeckenan Béschungen '
Baustoffgemisch aus naturlichen Gesteinskérnungen
nach Unterlagen des AG.

Baustoff nach Wahl des AN verwerten. Baustoff nach
Unterlagen des AG.
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1.9.4 Planum herstellen Ev2 = 45 MPa o Einzelpreis Gesamtpreis
USt. [%] Menge Einheit [EUR] [EUR]
19% 80,00 m2
prol1,00m2 L
Planum herstellen nach Unterlagen des AG.
Verformungsmodul Ev2 = 45 MPa.
Planum fir Einbau Frostschutzschicht unterhalb
Pflasterflachen.

1.9.5 Frostschutzschicht herstellen Einzelpreis Gesamtpreis
Gehu.Radw. 0.F.*0/32 [EUR] [EUR]
URA+Einbaudoku*DPr min. 100 S
v.H. ... Freitext ...*Abrechng. USt.[%] Menge Einheit o100 ma
Auftrag 19% 24,00 m3 pro1,00m3
Stl-Nr.: 2411221050051191
Frostschutzschicht herstellen.

In Verkehrsflachen fur Geh- und Radwege, ohne
Fertiger.

Baustoffgemisch 0/32.

Umweltrelevante Anforderungen beim Einsatz von Bau-
stoffgemischen einschlie3lich Einbaudokumentation nach
Unterlagen des AG. Einbaudokumentation Gibergeben.
Verdichtungsgrad DPr mindestens 100 v.H.

Einbaudicke '30 cm.’

Abrechnung nach Auftragsprofilen.

1.9.6 Bordstein aus Beton setzen BSt. Einzelpreis Gesamtpreis
TB 8x25 cm*gerader Stein bis 10 S [EUR] [EUR]
cm unt. OK*... Freitext ... USt.[%] Menge Einheit

19% 40,00 m pro1,00m e
Stl-Nr.: 2311531107000119
Bordstein aus Beton setzen. Breite der Riickenstiitze
mind. 15 cm.
Bordstein = TB 8 x 25 cm.
Gerader Stein.
Ruckenstitze bis 10 cm unter Oberkante Bordstein. Beton
mit einer Druckfestigkeit (Einzelwert) am Bohrkern von
mind. 12 MPa.
Fundamentbeton 'C12/15, erforderliche Erdarbeiten
ausfihren'

1.9.7 Bordstein trennen TBSt. Einzelpreis Gesamtpreis
10/30-8/20*BSt. trennen USt. [%] Menge Einheit [EUR] [EUR]

19% 6,00 St
pro1,00St L

Stl-Nr.: 231153262001
Bordstein auf Passmafd trennen.
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Bordstein aus Beton ca. 10/30 bis 8/20 cm.
Bordstein quer trennen.

1.9.8 Pflasterd. a. Betonst. d. AG herst. Einzelpreis Gesamtpreis

Rald- und Gehwege*Pflaster [EUR] [EUR]
elagert o

SL100/200/100°5718/LA20 Bettoia  USt [%] Menge Eimheit e

30 v. H.*Fuge 0/4 ... Freitext ... 19% 80,00 m2 pro LEDME

Stl-Nr.: 2311511140131119

Pflasterdecke aus Betonsteinen des AG herstellen.

In Verkehrsflachen fur Rad- und Gehwege.

Pflastersteine gelagert innerhalb der Baustelle aufneh-

men und fordern.

Format fur Rastermafd = 100/200/100 mm.

Baustoffgemisch fiir Bettung und Fugen Kategorie

SZ18/LA20.

Bettung aus Baustoffgemisch 0/4, Anteil an Kérnung un-

ter 2 mm max. 30 Massenprozent, E CS35, C 90/3.

Fuge mit Baustoffgemisch 0/4, GU, F, E CS35, C 90/3,

Fugenmaterial einarbeiten und einschlammen, Fugen-

schluss durch Einfegen und Einschlammen herstellen.

Verband '= Lauferverband

Inklusive erfoderlicher Steinschnitte’

1.9.9 Boschungstreppe herstellen ... Einzelpreis Gesamtpreis
Freitext ...*H/B n. Unterl. AG [EUR] [EUR]
Betonfertigteile*beids. Tr.w. Bet. USt. [%] Menge Einheit
Fugenmértel e

19% 4,00 m prol,00m

Stl-Nr.: 23115922921201

Bodschungstreppe nach Unterlagen des AG entsprechend RiZ
Bésch auf mind. 10 cm dickem, konstruktiv bewehrtem Un-
terbeton C12/15, AusbreitmaRklasse F1 einschlief3lich

ggf. notwendiger Sporne zur Gleitsicherung und der er-
forderlichen Erdarbeiten herstellen. Abgerechnet wird

die Treppenlange in der Neigung von der Vorderkante der
untersten bis Vorderkante der obersten Stufe einschlie-
Blich der Stufen an den Podesten.

Stufenbreite '80 cm, Blockstufen aus den seitlichen
Bordeinfassungen herausstehend'

Auftrittsbreite und Auftrittshéhe nach Unterlagen des

AG.

Blockstufen aus Betonfertigteilen, Druckfestigkeits-

klasse C35/45, Expositionsklasse XC4, XD1, XF2.
Beidseitige Treppenwange auf Béschungen aus Betonbord-
steinen, Form TB 80 x 250, auf gleichem Fundament wie
Boschungstreppe herstellen. Den Fundamentbeton als
Ruickenstitze mit einer Breite von 15 cm bis 10 cm unter
Steinoberkante hochziehen.

Fugen mit Fertigzementmaortel verfillen, Druckfestigkeit

am Wirfel mind. 50 MPa, Zement Art CEM |, w/z héchstens
0,50, frost-/tausalzbestandig, Ausbreitmaliklasse F3.
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1.9.10 Wasserbausteine Einzelpreis Gesamtpreis
Gewasserbdschungen USt. [%] Menge Einheit [EUR] [EUR]
19% 13,00 m2 e
prol1,00m2
Steinschittung auf vorbereitetem Planum
herstellen und abgleichen.
Zweck = Bbschungssicherung,
(Einpflasterung Bauwerk und angrenzende
Bdschungsbereiche)
Erdarbeiten und Anschliisse werden nicht gesondert
vergltet.
Schttsteine CP 90/250
Arbeiten im Gewasser- und Bdschungsbereich ausfiihren.
Planum herstellen
Unterbeton C12/15 mit d = 15 cm (im verdichteten
Zustand) herstellen.
Neigung der Flachen unterschiedlich nach Zeichnung.
Fugen mit Kolloidbeton 80 - 100 I/m2 vollflachig und
dicht verfullen.
Von Hand auszufiihrende Arbeiten und Vorbereitung fir
Mortelverguss werden nicht gesondert vergutet.
1.9.11 Gerateeinsatz fur Transport Einzelpreis Gesamtpreis
Stahlkonstruktion Uberbau USt. [%] Menge Einheit [EUR] [EUR]

19% 1,00 psch

Gerate fur den Transport der Stahlkonstruktion nach
Unterlagen des AG einsetzen.

Einsatz flr den Transport der Stahlteile vom Werk zur
Baustelle. Stahlteile ggf. auf der Baustelle vor
Montage zwischenlagern.

pro 1,00 psch

1.9.12 Geréteeinsatz fiir Einbau Einzelpreis Gesamtpreis
Stahlkonstruktion Uberbau USt. [%] Menge Einheit [EUR] [EUR]
19% 1,00 St
prol1,00St L
Geréte fur den Einbau der Stahlkonstruktionnach
Unterlagen des AG einsetzen. Der Einsatz umfasst das
einmalige Aufstellen und Abbauen sowie das Umsetzen im
Bereich des gesamten Bauteils.
Bauteil = Gesamtes Bauwerk.
Einsatz fur den Einbau der Stahlkonstruktion.
1.9.13 Kranaufstellplatz herstellen Einzelpreis Gesamtpreis
(Stahlkonstruktion) USt. [%] Menge Einheit [EUR] [EUR]
19% 1,00 St
prol1,00St L

Kranaufstellplatz fur Gerateeinsatz Einbau der
Stahlkonstruktion herstellen, unterhalten und
beseitigen.
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19.14

Pegel neu herstellen USt.[%] Menge Einheit

19% 1,00 psch

Pegel liefern und in Gewasser einbauen.

Lotrechtpegel, Befestigung an Brickentberbau nach Wahl
des AN

Lackierung: Untergrund weil3 / Ziffern und Skala schwarz

Breite: 20cm

Skala: 1cm

Neigung: lotrecht

Messbereich: 1,00m oben - 1,00m unten
Bezifferung in cm

Lattenlange: insgesamt 2,00m

Einzelpreis
[EUR]

pro 1,00 psch

Gesamtpreis
[EUR]

ANGEBOTSSUMME(N)

Summe

(netto)

Umsatzsteuer

Summe

(brutto)
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LEISTUNGSVERZEICHNIS 13.10.2026

Ausschreibung

Verfahren: 20260L000272 - Ersatzneubau Rad- und FulBwegbriicke Bodenburgallee - Stadt
Oldenburg

AUFLISTUNG ALLER DATEIANLAGEN ZU DEN POSITIONEN
Name Dateiname GrolRe MIME-Type
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KRITERIENKATALOG 13.10.2026

Ausschreibung

Verfahren: 20260L000272 - Ersatzneubau Rad- und FulBwegbriicke Bodenburgallee - Stadt
Oldenburg

EIGNUNGSKRITERIEN

1 Hinweis zum Datenschutz

Informationen zur Verarbeitung lhrer Daten erhalten Sie unter www.oldenburg.de/datenschutz oder unter 0441 235-4444.

2 Eignung nach Formblatt 124 oder PQ Nachweis
Ausschlusskriterium

Wurde die Eignung durch die Eintragungen im Formblatt 124 oder das PQ Verzeichnis nachgewiesen?
(diese Angabe ist nicht vom Bieter auszufiillen)

[ ] Keine Angabe
[ ]Ja
[ ] Nein

Nur eine Antwort wahlbar
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KRITERIENKATALOG 13.10.2026

Ausschreibung

Verfahren: 20260L000272 - Ersatzneubau Rad- und FulBwegbriicke Bodenburgallee - Stadt
Oldenburg

LEISTUNGSKRITERIEN

Kriterienkatalog - 1/1
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Typ

Dateianlage
Dateianlage
Dateianlage
Dateianlage
Dateianlage
Dateianlage
Dateianlage
Dateianlage
Dateianlage
Dateianlage
Dateianlage
Dateianlage

Dateianlage

Dateiname
06_23165_XX_Entwurfsplan_001_20260510_VAS5.pdf
23.1129 Ersatzbriickenneubau Oldenburg, BW 197 Bodenburgallee_ GUA_02_(Tf_231129).pdf
4182-4 Bericht Bodenburgteich.pdf
23165_Br-Bodenburgteich_BB_261005.pdf
23165_Br-Bodenburgteich_vorl BBK_260930_Rev01.pdf
23165_Statik_260423.pdf
23165_Statik_1_Erganzung_260825.pdf

Bericht Bricke BW 197 Bodenburg mit Anlagen.pdf
Bw_197_2026-06-12 (2).JPG

Bw_197_2026-06-12 (5).JPG

BW 197_LEITUNG.JPG

Bw_197_Lageplan.pdf
Bw_197_Skizze_Bestandsbriicke.pdf

GroRe
4,91 MB
3,11 MB
2,66 MB
1,92 MB
24,19 KB
5,01 MB
1,36 MB
2,68 MB
3,44 MB
3,62 MB
242,66 KB
429,15 KB
57,96 KB

MIME-Type
pdf
pdf
pdf
pdf
pdf
pdf
pdf
pdf
ipg
ipg
irg
pdf
pdf

65



	Vergabeunterlagen
	Projektinformation
	Vertragsbedingungen/Formulare
	Hinweise für Bieterinnen und Bieter
	[stol] 211_Aufforderung_zur_Abgabe_eines_Angebots
	[stol] 216_Verzeichnis_der_vorzulegenden_Unterlagen 
	Untitled

	[stol] 212_Teilnahmebedingungen
	213_ohne_Lose_Angebotsschreiben.pdf
	214_Besondere_Vertragsbedingungen.pdf
	124_Eigenerklaerung.pdf
	221_Preisermittlung_Zuschlagskalkulation
	222_Preisermittlung_Kalkulation_Endsumme
	223_Aufgliederung_Einheitspreise
	233_Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen.pdf
	Unbenannt

	234_Erklaerung Bieter_Arbeitsgemeinschaft
	248_Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten.pdf
	[stol] Anlage Tariftreue
	Erklärung zur Tariftreue bzw. zur Zahlung von Mindestentgelten nach dem Mindestlohngesetz (MiLo
	Besondere Vertragsbedingungen
	Diese Anlage ist Bestandteil meines unterschriebenen Angebotsschreibens und wird im Fall der Zusc

	[stol] Anlage Tariftreue Nachunternehmer
	Zwischen          (Auftragnehmer)
	Besondere Vertragsbedingungen

	[stol]_ILO_Erklärung
	Allgemeine_Hinweise_fuer_Rechnungssteller

	Produkte/Leistungen
	Eignungskriterien
	Leistungskriterien
	Anlagen




